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Zusam m enfassung: 

In der vorliegenden U ntersuchung w urde für das Plangebiet südöstlich der O rleansstraße und süd-

w estlich der Berg-am -Laim -Straße in M ünchen die die Lärm situation analysiert und beurteilt. Die 

U ntersuchung kom m t zu folgenden Ergebnissen: 

Verkehrslärm  

Der erforderliche Schallschutz gegenüber Verkehrslärm  m uss grundsätzlich durch eine Randbebau-

ung entlang der O rleansstraße, Berg-am -Laim -Straße sow ie entlang der G leisanlagen am  O stbahn-

hof in Verbindung m it G rundrissorientierungen und in Verbindung m it einem  Ausschluss von unge-

schützten Freibereichen (Außenw ohnen, Kinderfreispiel) hergestellt w erden.  

Sofern G rundrissorientierungen entlang der O rleansstraße nicht durchgängig m öglich sind, m üssten 

Schallschutzkonstruktionen vor den Fenstern vorgesehen w erden (W intergartenkonstruktionen, Lau-

bengang, verglaste Loggien o.Ä.). Entlang der G leisanlagen sind vorgelagerte Loggien ebenfalls 

m öglich, jedoch technisch deutlich aufw endiger (Ausführung m it fugendichter Festverglasung, 

schallabsorbierende Auskleidung der Decken, aufw endige kontrollierte Belüftung über lärm ge-

schützte Seiten).       

Aufgrund der bestehenden Verkehrslärm belastung in der N achbarschaft darf sich die Belastung 

durch die Reflexionen an den Plangebäuden nicht erhöhen. Dies ist im  vorliegenden Fall erreichbar, 

w enn die straßenseitigen Fassaden der künftigen Planbebauung m it O rientierung zur O rleanstraße 

hochabsorbierend (z.B. unter Verw endung spezieller Akustikziegel) ausgeführt w erden und ein 

Fensterflächenanteil von ca. 46 %  an der G esam tfassade beachtet w ird.  

Anlagen/G ewerbegeräusche 

Im  südw estlichen Plangebiet sind hohe G ew erbelärm einw irkungen aufgrund der benachbarten Post 

und des benachbarten N ahversorgers zu erw arten, so dass für das südw estliche Plangebiet eine 

Entw icklung als gew erblich genutzte Fläche ohne nachts schutzbedürftige N utzungen (W ohnen) 

vorgesehen w erden sollte. 

Darüber hinaus sind entlang der O rleansstraße im  Bereich der H otel-Vorfahrt „M arriott“, im  Bereich 

der TG -Zufahrten der H otelnutzungen M arriott und M otel O ne, im  Bereich der Freischankfläche der 

G aststätte „Zum  Brünnstein“ und im  Bereich der Freischankfläche des Restaurants Pad Thai Ü ber-

schreitungen der Im m issionsrichtw erte der TA Lärm  für Allgem eine W ohngebiete von 40 dB(A) 

nachts zu erw arten (+3 dB(A)). Daher m uss entw eder eine Entw icklung als M isch-, Kern- oder U r-

banes G ebiet nach BauN VO  vorgesehen w erden oder in den betroffenen Bereichen (siehe Abbil-

dung 19) sind Schallschutzm aßnahm en im  Sinne der TA Lärm  erforderlich (keine öffenbaren bzw . 

lüftungstechnisch notw endigen Fenster von Aufenthaltsräum en oder Schallschutzkonstruktionen, w ie 

z.B. verglaste Loggien, die durch teilw eise Festverglasung zu einer Pegelreduzierung von m indes-

tens 3 dB(A) führen).    

Für die Auslobung des W ettbew erbes w urde ein Form ulierungsvorschlag erarbeitet. 
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1.  A ufgabenstellung 

Auf den G rundstücken südöstlich der O rleansstraße und südw estlich der Berg-am -Laim  Straße ist die 

Errichtung von W ohn- und Bürogebäuden vorgesehen. Dazu soll ein städtebaulicher Ideenw ettbe-

w erb durchgeführt w erden. Das Plangebiet befindet sich den G leisanlagen des O stbahnhof, der 

O rleansstraße und Berg-am -Laim -Straße sow ie im  Einw irkungsbereich von gew erblichen N utzun-

gen.  

Im  Rahm en einer schalltechnischen U ntersuchung sind die auf das Plangebiet einw irkenden Schal-

lim m issionen sow ie die vom  Plangebiet ausgehenden Schallem issionen (jew eils Anlagen- und Ver-

kehrslärm ) rechnerisch zu prognostizieren und zu beurteilen. Als Ergebnis der U ntersuchung sollen 

etw aige Planungsrestriktionen und erforderliche M aßnahm en aus Sicht des Im m issionsschutzes für 

die w eitere Planung ausgearbeitet w erden. 

M it der Durchführung der U ntersuchung w urde die M öhler + Partner Ingenieure AG  durch den 

W erkvertrag vom  05.03.2018 von der O rleanshöfe G m bH  & Co. KG  beauftragt. 

 

A bbildung 1: Ü bersicht – Lageplan m it Flächennutzungen 
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2.  Ö rtliche G egebenheiten 

Das Plangebiet zw ischen den südöstliche verlaufenden G leisanlagen des M ünchener O stbahnhofs, 

der nordw estlich verlaufenden O rleansstraße und Berg-am -Laim -Straße im  N ordosten erstreckt sich 

über die G rundstücke m it den Fl.-N rn. 18278/28, 18278/9, 18281, 18281/5, 18281/4, 

18278/29, 18286/4, 18278/30, 18286, 18286/3 in der Landeshauptstadt M ünchen. Für das 

G ebiet existiert kein Bebauungsplan; im  Flächennutzungsplan [26] ist es überw iegend als Bahnflä-

che und im  nördlichen Teil als G em einbedarfsfläche Verw altung dargestellt.  

Auf der gegenüberliegenden Seite der O rleansstraße befindet sich im  G eltungsbereich des B-Plans 

N r. 1707 ein allgem eines W ohngebiet (W A) und im  G eltungsbereich des B-Plans N r. 1878 ein 

Kerngebiet (M K) m it einer H otelnutzung.  

Das Plangebiet und dessen um gebende N achbarschaft sind im  W esentlichen eben; Ausnahm e ist 

die Bahnunterführung der Berg-am -Laim -Straße, die durch ein digitales H öhenm odell entsprechend 

berücksichtigt w urde. Die genauen örtlichen G egebenheiten können den Lageplänen in Anlage 1 

entnom m en w erden. 

3.  Schalltechnische G rundlagen 

G rundlage zur Erm ittlung und Beurteilung der Schallim m issionen im  Rahm en der städtebaulichen 

Planung ist die m it der Bekanntm achung N r. II B 8-4641.1-001/87 [1] des Bayerischen Staatsm i-

nisterium s des Inneren eingeführte DIN  18005 Teil 1, Schallschutz im  Städtebau [2] m it dem  zuge-
hörigen Beiblatt 1 [3]. Ü berschreitungen der O rientierungsw erte nach Beiblatt 1 der DIN  18005 

Teil 1 [3] können bei Verkehrsgeräuschen als Ergebnis einer sachgerechten Abw ägung unterschied-

licher Belange hingenom m en w erden, w enn gesunde W ohn- und Arbeitsverhältnisse gew ährleistet 

bleiben. Als gew ichtiges Indiz für das Vorliegen gesunder W ohn- und Arbeitsverhältnisse können 

die höheren Im m issionsgrenzw erte der Verkehrslärm schutzverordnung (16. BIm SchV [5]) herange-

zogen w erden
1

. Die O rientierungsw erte der DIN  18005 und die Im m issionsgrenzw erte der 

16. BIm SchV sind in der Ü bersicht in Abbildung 2 enthalten. 

Eine O bergrenze stellen gesundheitsgefährdende Lärm pegel dar: Die verfassungsrechtlichen Zu-

m utbarkeitsschw elle einer gesundheitsgefährdenden Lärm belastung gem . Art. 2 Abs. 2 G G  („kör-

perliche U nversehrtheit“) liegt bei einer Dauerlärm belastung von 70-75 dB(A) tags oder 60-
65 dB(A) nachts.  

 

                                                      

 

1

 Sind bei Verkehrsgeräuschen die (hilfsw eise heranzuziehenden) G renzw erte der 16. BIm SchV an schutzw ürdigen G e-

bäuden bzw . im  Außenw ohnbereich eingehalten, sind die Anforderungen an gesunde W ohn- und Arbeitsverhältnisse 

durch die Verkehrsgeräusche noch nicht als beeinträchtigt anzusehen (vgl. BVerw G , U rteil vom  12.12.1990 [15]). 
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A bbildung 2: Ü bersicht – O rientierungs-, Im m issionsgrenz- und Im m issionsrichtw erte 
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Beurteilungspegel im  Einw irkungsbereich von gew erblichen Anlagen w erden nach TA Lärm  [4] in 

Verbindung m it DIN  ISO  9613-2 [7] berechnet und beurteilt. Ü berschreitungen können, anders als 

bei Verkehrslärm einw irkungen, nicht m it sonstigen städtebaulichen Belangen abgew ogen w erden. 

Die in Abbildung 2 dargestellten Im m issionsrichtw erte gelten w ährend des Tages für eine Beurtei-

lungszeit von 16 Stunden. M aßgebend für die Beurteilung w ährend der N acht ist die volle N acht-

stunde m it dem  höchsten Beurteilungspegel, zu dem  die zu beurteilende Anlage relevant beiträgt 

(sog. lauteste N achtstunde).  

N eben der Sum m enbetrachtung nach TA Lärm  sind im  Rahm en der Bauleitplanung gem äß 

DIN  18005 auch einzelne Schallquellenarten isoliert zu beurteilen. Dies betrifft insbesondere Sport- 

oder Freizeitlärm  und G eräusche von sozialen Einrichtungen. Als G rundlage für die Beurteilung der 

von Anlagen sow ie deren N ebeneinrichtungen (z.B. Parkplätze, Freischankflächen von Vereinshei-

m en) ausgehenden G eräusche dient die Achtzehnte Verordnung der Bundesregierung zur Durch-

führung des Bundes-Im m issionsschutzgesetzes (Sportanlagenlärm schutzverordnung - 18. BIm SchV 

[6]). 

Zur Privilegierung von Kindergeräuschen hat der Deutsche Bundestag im  Juli 2011 die Änderung 

des Bundesim m issionsschutzgesetzes verabschiedet. M it dem  G esetz w urde der § 22 des Bun-

desim m issionsschutzgesetzes (BIm SchG  [18]) durch den folgenden Abs. 1a insow eit ergänzt, dass 

Kindergeräusche keine schädlichen U m w elteinw irkungen sind. Der Freistaat Bayern hat m it Inkraft-

treten zum  1. August 2011 das G esetz über die Anforderungen an den Lärm schutz bei Kinder- und 

Jugendspieleinrichtungen (KJG ) beschlossen [20]. G em äß Art. 2 des G esetzes sind „die natürlichen 

Lebensäußerungen von Kindern, die Ausdruck natürlichen Spielens oder anderer kindlicher Verhal-

tensweisen sind, als sozialadäquat hinzunehm en“. U nabhängig von dieser Privilegierung erscheint 

im  Rahm en der Bauleitplanung eine Darstellung und Bew ertung der Lärm situation anhand der 

18. BIm SchV sinnvoll, um  schalltechnische Konfliktpotentiale aufzudecken und dahingehende O p-

tim ierungen zu erarbeiten (Vorsorgeprinzip). 

4.  Verkehrslärm  

4.1  Schallem issionen 

Relevante Verkehrsgeräusche gehen im  vorliegenden Fall insbesondere von der O rleansstraße und 

Berg-am -Laim -Straße m it Straßenbahnverkehr (Tram linien 37 und N 19) und von den G leisanlagen 

des O stbahnhofes M ünchen aus. Im  Folgenden w erden die Schallem issionen des Straßenverkehrs 

und des Schienenverkehrs beschrieben.  

Die vollständigen und detaillierten Eingabedaten des Verkehrslärm s können der Anlage 1 entnom -

m en w erden. Die genaue Lage der einzelnen Straßen und G leise ist aus Abbildung 3 ersichtlich. 
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Straßenverkehr 

Die Verkehrsm engenangaben (Kfz/24h sow ie der Anteil des Schw erverkehrs im  Tag- und N acht-

zeitraum ) der angrenzenden Straßen w urden für den Prognose N ull- und Planfall (Prognosehorizont 

2030) den Verkehrsm engenangaben zum  Vorhaben ([30], [31]) entnom m en. Die Schallem issionen 

des Straßenverkehrs w urden nach RLS-90 [8] berechnet. Der Lästigkeitszuschlag im  Bereich von 

durch Lichtzeichen geregelten Straßenkreuzungen (Am peln) w urde gem äß RLS-90 bei der schall-

technischen M odellbildung berücksichtigt. Im  Planfall ist davon auszugehen, dass eine geschlosse-

nen Randbebauung entlang der O rleansstraße erforderlich w ird, so dass eine „Straßenschlucht“ 

entlang der O rleansstraße entsteht (Lückenanteil < 30 % ) und dem entsprechend der Zuschlag für 

M ehrfachreflexionen nach RLS-90 zu berücksichtigen ist. Dieser w urde m it D
refl
 = 2, 9 dB für eine 

m ittlere G ebäudehöhe von 20 m  und einem  m ittleren Abstand der Plan- und Bestandsbebauung 

von 28 m  angesetzt. 

Die resultierenden Schallem issionspegel (siehe Anlage 1) sind M ittelungspegel in 25 m  Abstand 

von der M itte der jew eiligen Fahrbahn für eine m ittlere H öhe des Schallstrahls von 2,25 m  bei Be-

rücksichtigung von nicht geriffeltem  G ussasphalt als Straßenoberfläche. 

Tabelle 1: Verkehrslärm  – Schallem issionen in der Prognose 2030 

Straßenabschnitt Prognosefall 

DTV [Kfz/24h] 
LKW -Anteil  

p [% ] 

G eschw indigk.  

v [km /h] 

Em issionspegel  

L
m ,E 
[dB(A)] 

Tag/N acht Tag N acht Pkw  Tag N acht 

O rleansstr. W est 

N ullfall 25.000 5 1 50 65,7 56,0 

Planfall 27.000 5 2 50 66,0 57,0 

O rleansstr. M itte 

N ullfall 22.000 5 1 50 65,1 55,4 

Planfall 24.000 5 2 50 65,5 56,5 

O rleansstr. O st 

N ullfall 22.000 5 1 50 65,1 55,4 

Planfall 24.200 5 2 50 65,5 56,5 

Berg-am -Laim -Str. 

N ullfall 27.000 5 1 50 66,0 57,0 

Planfall 28.000 5 2 50 66,2 57,2 

Kirchenstr. 

N ullfall 4.000 5 1 50 57,7 48,7 

Planfall 5.000 5 2 50 58,7 49,7 

G rillparzerstr. 

N ullfall 25.000 5 1 50 65,7 56,7 

Planfall 27.000 5 2 50 66,0 57,0 

        

Schienenverkehr 

Relevante Verkehrslärm einw irkungen resultieren aus dem  Bahnlärm  der G leisanlagen des O stbahn-

hofs m it folgenden DB-Strecken. Die Zugm engen (DB-Strecken 5510 M ünchen – Rosenheim ; 5547 

N eubaustrecke; 5550 M ünchen H bf. – M ünchen O st; 5551 M ünchen O st – Deisenhofen; 5553 

M ünchen Leuchtenbergring – Laim ; 5554 M ünchen O st – Daglfing; 5600 M ünchen – Sim bach; 

5603 M ünchen O st – Bw  Steinhausen; 5610 M ünchen O st Pbf. – Rbf.; 5616 M ünchen O st – 

G iesing) w urden der schalltechnischen U ntersuchung zum  Bebauungsplan „W erksviertel“ ([35], 
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[36]), d. h. den Abgaben der Deutschen Bahn [24] entnom m en. Die Zugzahlen sind Prognosew erte 

für das Jahr 2025. Die Berechnungen der Schallem issionspegel erfolgte nach Schall 03 [23]. Als 

Fahrbahnart w urde keine Pegelkorrektur „C1“ angesetzt (Schotterbett m it Betonschw elle). Die Zu-

schläge für die höhere G eräuschabstrahlung in Bereichen von Bahnübergängen und Brücken w ur-

den erforderlichenfalls bei der schalltechnischen M odellbildung nach Schall 03 [23] berücksichtigt. 

Der sog. Schienenbonus w urde nicht angesetzt. 

 

A bbildung 3: Verkehrslärm  – Schallquellenplan 

 

Ein relevanter Einfluss der Straßenbahnen auf der O rleansstraße kann nicht ausgeschlossen w erden 

(Tram bahn N r. 19 und 37). Die Verkehrsm engen w urden den aktuellen Fahrplänen [25] entnom -

m en. Taktverdichtungen sind derzeit nicht absehbar, so dass angenom m en w urde, dass die Ver-

kehrsm engen auch für das Prognosejahr 2025 gelten. Die Berechnung der Schallem issionspegel 

des Schienenverkehrs erfolgte nach Schall 03 [23]. Als Fahrbahnart w urde „Straßenbündiger 

Bahnkörper und feste Fahrbahn“ auf der O rleansstraße angesetzt. Als m axim ale G eschw indigkeit 

w urde 60 km /h berücksichtigt. Der sog. Schienenbonus w urde nicht angesetzt. 
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4.2  Schallim m issionen und Beurteilung 

Ausgehend von den Schallem issionen w urden die Schallim m issionen durch Ausbreitungsberech-

nung für den Straßenverkehrslärm  nach RLS-90 [8] und für den Schienenverkehrslärm  nach 

Schall 03 [23] bestim m t. Die berechneten Beurteilungspegel gelten für leichten W ind vom  Ver-

kehrsw eg zum  Im m issionsort und Tem peraturinversion (M itw indsituation). Bei anderen W itterungs-

bedingungen und in Abständen von etw a über 100 m  können deutlich niedrigere Schallpegel auf-

treten. 

In den folgenden Abbildungen sind die Konfliktpegelkarten m it Ü berschreitung der O rientierungs-

w erte der DIN  18005 für W A, der Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV für W ohngebiete (W A, 

W R) sow ie gesundheitsgefährdender Verkehrslärm pegel (vgl. Abschnitt 3) dargestellt (tags: 55 ≤ 

57 ≤ 59 ≤ 65 dB(A); nachts: 45 ≤ 49 ≤ 60 dB(A)). 
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A bbildung 4: Verkehrslärm  G esam t – Konfliktpegel, Planfall m it Testbebauung, horizontal  
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A bbildung 5: Verkehrslärm  G esam t – Konfliktpegel, 3D-Ansichten Blickrichtung N ordost 

H inw eis: Detailliertere Ergebnisangaben zur Innenhofbelastung im  N achtzeitraum  können Abb. 9 entnom m en w erden. 

Es zeigt sich, dass folgende Beurteilungspegel durch Verkehrslärm  zu erw arten sind:  

- bis zu 75/72 dB(A) Tag/N acht entlang der G leisanlagen 

- bis zu 76/68 dB(A) Tag/N acht im  Kreuzungsbereich O rleansstr. / Berg-am -Laim -Str.   

- bis zu 74/65 dB(A) Tag/N acht entlang der O rleansstraße  

- bis zu 57/55 dB(A) Tag/N acht innerhalb der H öfe der Testbebauung 

Die O rientierungsw erte der DIN  18005 für Allgem eine W ohngebiete von 55/45 dB(A) 

Tag/N acht w erden entlang der G leisanlagen um  bis zu 20/27 dB(A), entlang der O rleansstraße 

um  bis zu 21/23 dB(A) und innerhalb der geplanten H öfe um  bis zu 2/10 dB(A) Tag/N acht über-

schritten.  
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Die Im m issionsgrenzw erte der Verkehrslärm schutzverordnung für W ohngebiete (W A,W R) von 

59/49 dB(A) Tag/N acht w erden entlang der G leisanlagen um  bis zu 16/23 dB(A), entlang der 

O rleansstraße um  bis zu 17/19 dB(A) und innerhalb der geplanten H öfe um  bis zu 6 dB(A) 

Tag/N acht überschritten. 

Die Im m issionsgrenzw erte der Verkehrslärm schutzverordnung für M isch- und Kerngebiete von 

64/54 dB(A) Tag/N acht w erden entlang der G leisanlagen um  bis zu 11/18 dB(A), entlang der 

O rleansstraße um  bis zu 12/14 dB(A) und innerhalb der geplanten H öfe um  bis zu 1 dB(A) 

Tag/N acht überschritten. 

Die Im m issionsgrenzw erte der Verkehrslärm schutzverordnung für G ew erbegebiete von 

69/59 dB(A) Tag/N acht w erden entlang der G leisanlagen um  bis zu 6/13 dB(A) und entlang der 

O rleansstraße um  bis zu 7/9 dB(A) Tag/N acht überschritten. 

 

A bbildung 6: Verkehrslärm  G esam t – Konfliktpegel, 3D-Ansichten Blickrichtung Südw est 

H inw eis: Detailliertere Ergebnisangaben zur Innenhofbelastung im  N achtzeitraum  können Abb. 9 entnom m en w erden. 
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4.3  Abw ägung, Schallschutzm aßnahm en und Lösungsvorschläge 

Aufgrund der Lage des Plangebietes zw ischen den G leisanlagen des M ünchner O stbahnhofs und 

der O rleansstraße treten im  gesam ten Plangebiet sehr hohe Verkehrslärm pegel auf, so dass zw in-

gend eine hinsichtlich G ebäudestellung und G ebäudeausrichtung lärm optim ierte Planbebauung 

und ein Schallschutzkonzept erforderlich sind, um  gesunde W ohn- und Arbeitsbedingungen zu 

gew ährleisten. 

Ein Abrücken von den Lärm quellen ist im  vorliegenden Fall nicht m öglich. Aktive Schallschutzm aß-

nahm en (Schallschutzw ände o.Ä.) stellen ebenfalls keine geeignete Lösungsm öglichkeit dar. Im  

vorliegenden Fall m uss der Schallschutz bzw . eine Schallabschirm ung durch die Planbebauung 

selbst hergestellt w erden, d.h. entlang der O rleansstraße, Berg-am -Laim -Straße und entlang der 

G leisanlagen des O stbahnhofs ist eine w eitestgehend geschlossene und m öglichst hohe Abschir-

m ung Randbebauung (ggf. m it gebäudehohen Lärm schutzverbindungen zw ischen den G ebäuden) 

zu errichten, um  lärm geschützte Bereiche in den dahinter liegenden Bereichen des Plangebietes zu 

schaffen. Die Randbebauung sollte zudem  m öglichst nah an die Bahnstrecke und O rleansstraße 

heranrücken.  

Im  Folgenden w urde in einem  iterativen Prozess berechnet, w elche M indesthöhe für eine Randbe-

bauung erforderlich ist. Es zeigt sich, dass  

- die Abschirm ung zur Bahn (Bebauung, Lärm schutzverbindungen) aus schalltechnischer 

Sicht eine H öhe von m indestens etw a 20 m  bzw . VI G eschossen aufw eisen sollte, um  das 

dahinter liegende Plangebiet m it Plangebäuden in gleicher H öhe und Freibereichen ausrei-

chend zu schützen. Die hinter der Abschirm bebauung gelegene Planbebauung sollte ge-

genüber der Abschirm bebauung nicht w eitergehend erhöht w erden (d. h. entlang der 

Bahnstrecke und der Berg-am -Laim -Straße sollte die höchste Bebauung vorgesehen w er-

den).   

- die Abschirm ung zur O rleansstraße (Bebauung, Lärm schutzverbindungen) aus schalltechni-

scher Sicht eine H öhe von m indestens etw a 15 m  bzw . IV bis V G eschossen aufw eisen soll-

te.  

In der Abschirm bebauung entlang der G leisanlagen ist grundsätzlich darauf zu achten, dass die 

G rundrisse und die G ebäudetiefen (bzw . auch die G ebäudeausrichtungen) so organisiert w erden, 

dass keine schutzbedürftigen Aufenthaltsräum e (insbesondere Schlaf- und Kinderzim m er) zum  Lärm  

orientiert w erden. W ohnzim m er können als durchgesteckte Räum e m it einer beidseitigen Belichtung 

vorgesehen w erden, w obei die Belüftung ausschließlich über die lärm geschützte Seite erfolgen 

kann. Vorgelagerte Loggien zur Straßen- und Bahnseite sind m öglich, sofern diese m it einer ge-

schlossenen Festverglasung geschützt w erden und eine ausreichende Belüftung der Loggien vorge-

sehen w ird; bahnseitig w ird dabei eine kontrollierte, m echanische (schallgedäm m te) Belüftung er-

forderlich. Eine Anordnung von nicht schutzbedürftigen Aufenthaltsräum en (z.B. Bad, räum lich von 

W ohnzim m er getrennte Küche ohne Essbereich) zur Bahn ist m öglich. 
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A bbildung 7: Verkehrslärm  nur Bahn – Konfliktpegel, Vertikalraster Randbebauung 
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A bbildung 8: Verkehrslärm  nur Straße – Konfliktpegel, Vertikalraster Randbebauung 

 

h = 5 m  
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Es zeigt sich, dass die Bahnanlagen die m aßgebende G eräuschquelle darstellen. Daher ist es aus 

schalltechnischer Sicht sinnvoll, bahnseitig eine höhere Randbebauung als straßenseitig zu errich-

ten. Im  Folgenden w urde erm ittelt, um  w ieviele G eschosse die bahnseitige Bebauung höher sein 

sollte, um  in den Innenhöfen eine m öglichst w eitreichende Pegelreduzierung zu erreichen (Ziel: 

< 49 dB(A) nachts an m öglichst großer Fassadenfläche). Für die iterativen Berechnungen w urde die 

Testbebauung berücksichtigt, die straßenseitige Randbebauung w urde m it VI G eschossen angesetzt 

und die bahnseitige Bebauung w urde geschossw eise erhöht (Schritte von 3 m  für H öhen von 18 m  

bis 27 m ). 

Es ist ersichtlich (vgl. Abbildung 9), dass durch eine höhere Randbebauung entlang der Bahnanla-

gen insbesondere in den obersten G eschossen eine m erkliche Pegelreduzierung von etw a 3 dB(A) 

erreicht w erden kann. Eine relevante Pegelreduzierung in den unteren G eschossen ist dagegen 

nicht m öglich. Zudem  ist auch eine vollständige Einhaltung des Zielw ertes von 49 dB(A) nachts 

nicht m öglich; dies ist jedoch durch technische M aßnahm en (fensterunabhängige Belüftungsm ög-

lichkeiten) lösbar. Aus schalltechnischer Sicht w ird em pfohlen, entlang der Bahnstrecken eine um  

m indestens ein G eschoss höhere Randbebauung als straßenseitig zu errichten. 

Immissionsort
Nacht Nacht Nacht Nacht VII-VI VIII-VI IX-VI

IO a, EG 49,2 49,1 49,1 48,9 -0,1 -0,1 -0,3
IO a, OG 1 49,6 49,5 49,4 49,2 -0,1 -0,2 -0,4
IO a, OG 2 50,1 49,9 49,8 49,6 -0,2 -0,3 -0,5
IO a, OG 3 50,8 50,4 50,2 50,0 -0,4 -0,6 -0,8
IO a, OG 4 52,1 51,1 50,7 50,5 -1,0 -1,4 -1,6
IO a, OG 5 54,1 51,6 51,0 50,7 -2,5 -3,1 -3,4
IO b, EG 48,5 48,5 48,4 48,2 0,0 -0,1 -0,3
IO b, OG 1 48,6 48,6 48,5 47,6 0,0 -0,1 -1,0
IO b, OG 2 48,7 48,6 47,9 47,5 -0,1 -0,8 -1,2
IO b, OG 3 48,9 48,1 47,9 46,9 -0,8 -1,0 -2,0
IO b, OG 4 48,9 48,1 47,3 47,1 -0,8 -1,6 -1,8
IO b, OG 5 52,0 48,3 48,0 47,9 -3,7 -4,0 -4,1
IO c, EG 50,3 50,3 50,3 50,0 0,0 0,0 -0,3
IO c, OG 1 51,0 51,0 50,8 50,5 0,0 -0,2 -0,5
IO c, OG 2 51,3 51,2 51,0 50,8 -0,1 -0,3 -0,5
IO c, OG 3 51,4 51,2 51,0 50,8 -0,2 -0,4 -0,6
IO c, OG 4 51,6 51,2 51,0 50,9 -0,4 -0,6 -0,7
IO c, OG 5 55,9 53,6 53,5 53,4 -2,3 -2,4 -2,5
IO d, EG 48,1 48,0 48,0 47,7 -0,1 -0,1 -0,4
IO d, OG 1 48,4 48,3 48,3 48,0 -0,1 -0,1 -0,4
IO d, OG 2 48,8 48,7 48,6 48,3 -0,1 -0,2 -0,5
IO d, OG 3 49,5 49,1 49,0 48,6 -0,4 -0,5 -0,9
IO d, OG 4 50,8 49,8 49,4 49,1 -1,0 -1,4 -1,7
IO d, OG 5 52,9 50,3 49,5 49,0 -2,6 -3,4 -3,9
IO e, EG 48,7 48,6 48,6 48,3 -0,1 -0,1 -0,4
IO e, OG 1 48,8 48,7 48,6 47,8 -0,1 -0,2 -1,0
IO e, OG 2 48,9 48,7 48,1 47,6 -0,2 -0,8 -1,3
IO e, OG 3 49,0 48,3 47,9 47,2 -0,7 -1,1 -1,8
IO e, OG 4 48,8 48,1 47,6 47,3 -0,7 -1,2 -1,5
IO e, OG 5 50,9 48,5 48,3 48,1 -2,4 -2,6 -2,8

> 49 dB(A) nachts
oberstes Geschoss

VI Geschosse VII Geschosse VIII Geschosse IX Geschosse Differenz
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A bbildung 9: Verkehrslärm  – Konfliktpegel, Vertikalraster Randbebauung 

 

Im  geplanten H ochpunkt an der Berg-am -Laim -Straße sind (m it Ausnahm e der unteren G eschosse 

bis auf H öhe der Bahn-Randbebauung) W ohnnutzungen auszuschließen, da oberhalb der Rand-

bebauung entlang der Bahn keine lärm geschützte Seite resultiert.   

Allgem ein gilt, dass sich die Anforderungen an den Schallschutz von Außenbauteilen (W ände, 

Fenster usw .) aus der DIN  4109 „Schallschutz im  H ochbau“ ergeben. Aufgrund des Art. 13 Abs. 2 

BayBO  und der Bayerischen Technischen Baubestim m ungen (BayTB), Ausgabe O ktober 2018, ist 

der/die Bauherr(in) verpflichtet, die hierfür erforderlichen M aßnahm en nach der Tabelle 7 der 

DIN  4109-1, Juli 2016 [9] bzw . E DIN  4109-1/A1, Januar 2017 [40] im  Rahm en der Bauausfüh-

rungsplanung zu bem essen. 

M it Ausnahm e der lärm zugew andten Seiten der Abschirm bebauung (hier w ird eine G rundrissorien-

tierung erforderlich) kann der erforderliche Schallschutz im  Plangebiet durch passive M aßnahm en 

an den G ebäude, d. h. durch ein ausreichendes Schalldäm m -M aß der Außenbauteile (Fenster, 

W ände, Dächer) in Verbindung m it schallgedäm m ten (fensterunabhängigen) Lüftungseinrichtungen 

hergestellt w erden. 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass die m aßgeblichen Außenlärm pegel nach DIN  4109 

(N acht-Beurteilungspegel + 10 dB(A) + 3 dB(A)) bis zu 85 dB(A) entlang der Bahnstrecke (≙ 
Lärm pegelbereich VII) und bis zu 78 dB(A) entlang der O rleanstraße (≙ Lärm pegelbereich VI) 
betragen:  

- Daher könnte der erforderliche M indest-Schallschutz nach DIN  4109 für nachts schutzbe-

dürftige Räum e (Schlaf-, Kinderzim m er) entlang der Bahn nur durch „sehr gute“ Schall-
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schutzfenster (alle Arten von Fenstern) in untergeordneter G röße (ca. 0,2 m ²) hergestellt 

w erden und eine ausreichende Belichtung ist nicht m öglich. Dies ist im  Detail abhängig von 

den geom etrischen Verhältnissen (G röße beschallte Außenfläche, G röße G rundfläche des 

Raum es usw .). Daher m uss entlang der Bahnstrecke in jedem  Fall eine strikte G rundrissori-

entierung von nachts schutzbedürftigen Aufenthaltsräum en an die lärm abgew andte Seite 

beachtet w erden, über die die Räum e belichtet und belüftet w erden.  

- Entlang der O rleanstraße kann m it „sehr guten“ Schallschutz-/Kastenfenstern (m indestens 

Schallschutzklasse V nach VDI 2719) in üblicher G röße für eine ausreichende Belichtung 

und einer schallgedäm m ten, fensterunabhängigen Lüftungsm öglichkeit reagiert w erden. 

Dabei ist zu beachten, dass Laibungslüfter vsl. nicht um setzbar sind und keine Kalksand-

steinbauw eise verw endet w ird.    

Fensterunabhängige Lüftungsm öglichkeiten w erden bei Beurteilungspegeln von m ehr als 

59/49 dB(A) tags/nachts notw endig, da die Schalldäm m ung der Außenbauteile nur w irksam  ist, 

solange die Fenster geschlossen sind. Insbesondere w ährend der N acht, in der Stoßlüftung nicht 

m öglich ist, m uss eine Belüftung der Räum e auch bei geschlossenen Fenstern m öglich sein, w enn die 

H öhe des Außenlärm pegels auch ein zum indest teilw eises Ö ffnen der Fenster unm öglich m acht. 

Ausnahm en hiervon können zulässig sein, w enn die betroffenen Räum e über ein Fenster an einer 

Verkehrslärm  abgew andten G ebäudeseite (< 59/49 dB(A) nachts) belüftet w erden können. 

Für Büronutzungen existieren eine Vielzahl technischer M öglichkeiten, w ie zum  Beispiel Schall-

schutz-Kastenfensterkonstruktionen ggf. in Verbindung m it schallgedäm m ten Lüftungseinrichtungen, 

die einen ausreichenden Schallschutz im  Inneren und dam it gesunde Arbeitsverhältnisse erm ögli-

chen. Insow eit kann ein ausreichender Schallschutz durch technische M aßnahm en an den G ebäu-

den entsprechend den Anforderungen der bauaufsichtlich eingeführten DIN  4109 durch passive 

Schallschutzm aßnahm en hergestellt w erden (ausreichendes Schalldäm m -M aß der Außenbauteile). 

Die erforderliche Belüftung kann bei Büroräum en durch eine kontrollierte Zw angsbelüftung oder 

durch Stoßlüftung sichergestellt w erden. An den Fassadenseiten m it Verkehrslärm pegeln von m ehr 

als 65 dB(A) tags m üssen Fenster von Büroräum en m it einer m echanischen Belüftungseinrichtung 

ausgestattet w erden. Ein Verzicht auf Büronutzungen an Fassaden m it Beurteilungspegeln durch 

Verkehrslärm  > 65 dB(A) tags ist nicht erforderlich. 

Durch die Abschirm ung entlang der Bahn ist vrs. auch ein ausreichender Schutz für schutzbedürftige 

Frei- und Außenw ohnbereiche (Privatgärten, Terrassen, öffentliche Flächen m it Aufenthaltsqualität, 

Kinderfreispiel) gegeben. Vor der Abschirm -/Randbebauung m uss auf die Errichtung von unge-

schützten Frei- und Außenw ohnbereichen verzichtet w erden (diese sind in den Innenhöfen zu situie-

ren), da der erforderliche Schallschutz m it verhältnism äßigem  Aufw and nicht hergestellt w erden 

kann. 

Aufgrund der Lärm situation und aufgrund der Dichte im  Plangebiet w ird ist es erforderlich sein, die 

künftigen Dächer als Aufenthaltsflächen/Freibereiche nutzen zu können. Der Im m issionsgrenzw ert 

der 16. BIm SchV für W A von 59 dB(A) tagsüber w ird auf allen Dachflächen überschritten. U m  

einen Beurteilungspegel von 59 dB(A) tags auf den Dächern einzuhalten w erden aktive M aßnah-
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m en, d.h. Schallschutzw ände o.Ä., entlang der Plangebietsgrenze m it einer H öhe von etw a 

h = 2,5 m  über Dachoberkante erforderlich.   

G ebäudedurchfahrten sind entlang der O rleanstraße m öglich, da dahinterliegend im  Innenhofbe-

reich erw artet w erden kann, dass die Im m issionsgrenzw erte für M ischgebiete von 64 dB(A) tags-

über eingehalten w erden (dies w urde überschlägig geprüft). G ebäudedurchfahrten sollten jedoch 

auf die notw endige Anzahl und G röße (z.B. aufgrund einer Durchfahrt der Feuerw ehr) begrenzt 

w erden. 

4.4  G gf. notw endige w eitere Verkehrslärm untersuchungen 

Im  Rahm en der Bauleitplanung sind zusätzlich zu den Verkehrslärm einw irkungen auf das Plange-

biet ggf. der Straßenneubau von Erschließungsstraßen und/oder die w esentliche Änderung von 

öffentlichen Verkehrsw egen nach den Vorgaben der 16. BIm SchV [5] zu berechnen und zu beurtei-

len. H ieraus kann ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en bzw . Entschädigung für die N achbar-

schaft des Planvorhabens entstehen Beim  derzeitigen Planungsstand können keine abschließenden 

Aussagen zu dieser Them atik getroffen w erden. Allerdings ist nach schallgutachterlichen Einschät-

zung nicht absehbar, dass ein Straßenneubau oder baulicher Eingriff erfolgt. 

Infolge des zusätzlichen Ziel-/Q uellverkehrs des Planvorhabens kann es durch die Erhöhungen der 

Verkehrsm engen auf den angrenzenden Straßen sow ie durch G ebäudereflexionen und G ebäude-

abschirm ungen zu Veränderungen der Verkehrslärm situation in der N achbarschaft kom m en. Die 

Ausw irkungen auf die N achbarschaft w erden durch einen Vergleich von Prognose N ullfall (ohne 

Planung) und Prognose Planfall (m it Planung) hilfsw eise nach der 16. BIm SchV [5] beurteilt. Bei 

relevanten Erhöhungen der Verkehrslärm pegel in der N achbarschaft kann daraus ein Anspruch der 

N achbarschaft auf Schallschutzm aßnahm en oder Entschädigung durch die verkehrlichen Ausw ir-

kungen des Planvorhabens resultieren. Beim  derzeitigen Planungsstand können noch keine ab-

schließenden Aussagen zu den Ausw irkungen getroffen w erden. Jedoch ist zu erw arten, dass auf-

grund der vorhandenen Verkehrslärm belastung (> 70/60 dB(A) tags/nachts) und aufgrund der 

G ebäudereflexionen („Straßenschlucht“, D
refl
) relevante Pegelerhöhungen insbesondere entlang der 

O rleansstraße entstehen und sich som it ein Anspruch der schutzbedürftigen N achbarschaft auf 

Schallschutzm aßnahm en oder Entschädigung ableiten lässt. H aupursächlich sind die Reflexionen an 

der Randbebauung, so dass eine Reduzierung nur bei (aufw endiger) absorbierender oder hoch-

absorbierender Ausführung resultieren w ürde (die U m setzbarkeit m üsste im  w eiteren Planungsver-

fahren geprüft w erden).   

Im  Folgenden w urde anhand von Einzelpunktberechnungen erm ittelt, inw iefern die Schallreflexio-

nen an den Plangebäuden und som it die Pegelerhöhungen in der N achbarschaft reduziert w erden 

können. Bei den Berechnungen w urden entsprechend RLS-90 [8] folgende Reflexionsverluste für 

das Absorptionsverm ögen der geplanten Fassaden entlang der O rleanstraße angesetzt:  

- Reflektierende Fassaden m it Drefl = 1 dB, 
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- „G egliederte“ Fassaden m it Drefl = 2 dB (G egliederte Fassaden (im  G egensatz zu glatten 

Fassaden) sind bspw . gekennzeichnet durch bzw . zu erreichen durch Vor- und Rücksprün-

ge in der Fassade, Erker, Balkone o.Ä., Verw endung von grobem  Putz) 

- Absorbierende Fassaden m it Drefl = 4 dB (Ansatz M ehrfachreflexion kann in diesem  Fall 

reduziert bzw . nach RLS 14/18 vernachlässigt w erden) und  

- H ochabsorbierende Fassaden m it Drefl = 8 dB (M ehrfachreflexion kann in diesem  Fall ver-

nachlässigt w erden). 

Die Ergebnisse sind in Abbildung 10 und 11 enthalten und zeigen, dass in der N achbarschaft un-

abhängig von der Variante in jedem  Fall erhebliche Verkehrslärm pegel von > 70/60 dB(A) 

Tag/N acht auftreten und som it bereits m inim ale Pegelerhöhungen zu einem  Anspruch der N ach-

barschaft auf Entschädigung oder Schallschutzm aßnahm en führen können. Insofern m üsste durch 

M aßnahm en sichergestellt w erden, dass es zu keiner relevanten Pegelerhöhung gegenüber dem  

Prognose N ullfall kom m t. 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
1/ EG NB 72,0 65,6 73,2 65,0 73,1 64,9 73,0 64,7 71,7 63,6 1,2 -0,6 1,2 -0,7 1,0 -0,9 -0,3 -2,0
1/ 1.OG NB 71,7 65,6 72,9 64,7 72,8 64,6 72,6 64,3 71,3 63,3 1,2 -0,9 1,1 -1,0 0,9 -1,3 -0,4 -2,3
1/ 2.OG NB 71,2 65,5 72,5 64,3 72,3 64,1 71,9 63,7 70,7 62,7 1,2 -1,2 1,1 -1,4 0,7 -1,8 -0,6 -2,8
1/ 3.OG NB 70,8 65,5 72,0 63,9 71,7 63,6 71,3 63,1 70,0 62,1 1,2 -1,6 0,9 -1,8 0,5 -2,3 -0,8 -3,4
1/ 4.OG NB 70,5 65,5 71,5 63,5 71,3 63,2 70,7 62,6 69,4 61,6 1,1 -2,0 0,8 -2,3 0,2 -2,9 -1,1 -3,9
1/ 5.OG NB 70,2 65,6 71,1 63,2 70,8 62,9 70,2 62,3 68,9 61,4 0,9 -2,3 0,6 -2,6 0,0 -3,3 -1,3 -4,2
1/ 6.OG NB 70,0 65,7 70,8 63,4 70,5 63,1 69,8 62,5 68,6 61,7 0,8 -2,3 0,4 -2,5 -0,2 -3,2 -1,5 -3,9
2/ EG NB 71,9 65,7 73,3 64,9 73,2 64,8 73,0 64,6 71,7 63,6 1,4 -0,8 1,3 -0,9 1,1 -1,1 -0,2 -2,2
2/ 1.OG NB 71,6 65,7 73,0 64,6 72,8 64,5 72,5 64,2 71,3 63,2 1,4 -1,1 1,2 -1,2 0,9 -1,5 -0,3 -2,6
2/ 2.OG NB 71,1 65,6 72,5 64,2 72,3 64,0 71,9 63,5 70,6 62,5 1,4 -1,4 1,2 -1,7 0,8 -2,1 -0,5 -3,1
2/ 3.OG NB 70,7 65,6 72,0 63,7 71,8 63,5 71,3 62,9 70,0 61,9 1,3 -1,9 1,0 -2,1 0,5 -2,7 -0,7 -3,7
2/ 4.OG NB 70,4 65,6 71,6 63,3 71,3 63,0 70,7 62,4 69,4 61,4 1,2 -2,3 0,9 -2,6 0,3 -3,3 -1,0 -4,2
2/ 5.OG NB 70,1 65,7 71,2 63,2 70,8 62,8 70,2 62,2 68,9 61,3 1,0 -2,6 0,7 -2,9 0,0 -3,6 -1,2 -4,5
2/ 6.OG NB 70,0 65,9 70,9 63,3 70,5 63,0 69,8 62,4 68,6 61,6 0,9 -2,5 0,5 -2,9 -0,2 -3,5 -1,4 -4,3
3/ EG NB 72,0 65,7 73,3 64,9 73,2 64,8 73,1 64,7 71,8 63,6 1,4 -0,8 1,3 -0,8 1,1 -1,0 -0,2 -2,1
3/ 1.OG NB 71,6 65,7 73,0 64,6 72,8 64,5 72,6 64,2 71,3 63,2 1,3 -1,1 1,2 -1,2 1,0 -1,5 -0,3 -2,5
3/ 2.OG NB 71,1 65,7 72,4 64,1 72,3 63,9 71,9 63,5 70,6 62,6 1,3 -1,5 1,1 -1,7 0,8 -2,1 -0,5 -3,1
3/ 3.OG NB 70,7 65,7 71,9 63,6 71,7 63,4 71,3 62,9 70,0 61,9 1,2 -2,1 1,0 -2,3 0,5 -2,8 -0,7 -3,7
3/ 4.OG NB 70,4 65,7 71,4 63,2 71,2 62,9 70,7 62,4 69,4 61,4 1,0 -2,6 0,7 -2,8 0,2 -3,4 -1,0 -4,3
3/ 5.OG NB 70,2 65,8 71,0 63,0 70,7 62,8 70,2 62,1 68,9 61,2 0,8 -2,8 0,5 -3,1 0,0 -3,7 -1,3 -4,6
3/ 6.OG NB 70,1 66,0 70,7 63,3 70,4 63,0 69,8 62,3 68,6 61,5 0,7 1,0 0,4 -3,1 -0,3 -3,8 -1,5 -4,5
4/ EG NB 74,2 65,8 75,9 67,4 75,9 67,3 75,7 67,2 74,4 66,1 1,8 1,6 1,7 1,5 1,6 1,3 0,3 0,2
4/ 1.OG NB 73,3 65,4 75,2 66,8 75,0 66,6 74,8 66,3 73,5 65,3 1,8 1,3 1,7 1,2 1,5 0,9 0,2 -0,1
4/ 2.OG NB 72,7 65,4 74,5 66,2 74,3 66,0 74,0 65,6 72,7 64,6 1,8 0,8 1,6 0,6 1,3 0,2 0,1 -0,8
4/ 3.OG NB 72,2 65,5 74,0 65,8 73,7 65,5 73,3 65,0 72,1 64,1 1,7 0,2 1,5 0,0 1,1 -0,5 -0,1 -1,4
4/ 4.OG NB 71,9 65,7 73,5 65,4 73,2 65,1 72,7 64,5 71,6 63,7 1,6 -0,3 1,3 -0,6 0,8 -1,2 -0,3 -2,1
4/ 5.OG NB 71,6 66,0 73,1 65,1 72,8 64,8 72,2 64,1 71,1 63,3 1,5 -0,9 1,2 -1,2 0,6 -1,9 -0,5 -2,7
4/ 6.OG NB 71,5 66,3 72,8 65,1 72,5 64,8 71,8 64,1 70,7 63,3 1,3 -1,3 1,0 -1,6 0,3 -2,3 -0,7 -3,0
5/ EG NB* 74,4 66,5 75,9 67,4 75,8 67,3 75,7 67,1 74,4 66,0 1,5 0,8 1,4 0,7 1,3 0,5 0,1 -0,6
5/ 1.OG NB* 74,0 66,4 75,5 67,1 75,4 66,9 75,2 66,6 74,0 65,6 1,5 0,6 1,4 0,5 1,2 0,2 0,0 -0,8
5/ 2.OG NB* 73,5 66,2 75,0 66,6 74,8 66,4 74,5 66,0 73,4 65,0 1,5 0,4 1,3 0,2 1,1 -0,2 -0,1 -1,2
5/ 3.OG NB* 73,0 66,0 74,5 66,1 74,3 65,9 73,9 65,4 72,8 64,4 1,5 0,1 1,3 -0,1 0,9 -0,6 -0,2 -1,5
5/ 4.OG NB* 72,5 65,8 73,9 65,7 73,7 65,4 73,3 64,8 72,2 63,9 1,5 -0,1 1,2 -0,4 0,8 -1,0 -0,3 -1,9
5/ 5.OG NB* 72,1 65,8 73,5 65,4 73,2 65,1 72,7 64,5 71,7 63,6 1,4 -0,4 1,1 -0,7 0,6 -1,3 -0,4 -2,2
5/ 6.OG NB* 71,8 65,8 73,1 65,4 72,8 65,1 72,3 64,4 71,3 63,7 1,3 -0,4 1,1 -0,7 0,5 -1,4 -0,5 -2,1

1. Nullfall
2. Planfall 

Drefl = 1 dB
3. Planfall 

Drefl = 2 dBIO
4. Planfall 

Drefl = 4 dB
5. Planfall 

Drefl = 8 dB
Diff. 2 -1 Diff. 3 -1 Diff. 4 -1 Diff. 5 -1

 

A bbildung 10: Verkehrslärm  – Einzelpunktberechnungen Ausw irkungen  
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A bbildung 11: Verkehrslärm  – Differenzpegelkarten, Berechnungshöhe h = 10 m  üG O K 

 

Die Berechnungen zeigen, dass hierzu die straßenseitigen Fassaden der Plangebäude absorbie-

rend bzw . hochabsorbierend ausgeführt w erden m üssen; die verbleibenden m inim alen Pegelerhö-

hungen von bis zu 0,3 dB(A) sind außerhalb des w ahrnehm baren Bereichs und können i.d.R. ab-

gew ogen w erden. Eine G liederung der Fassaden durch Vor- und Rücksprünge o.Ä. reduziert zw ar 

die Schallreflexionen, ist aber im  vorliegenden Fall nicht ausreichend und es besteht die N otw en-

digkeit einer hochabsorbierenden Fassade. M aßnahm en an der Straßenbahnstrecke w ären ohne 

W irkung, da der Straßenverkehr im  vorliegenden Fall dom iniert. Alternativ zur absorbieren-

den/hochabsorbierenden Fassade kom m en als M aßnahm en in Frage:  

1. Aus schalltechnischer Sicht w ürde eine Reduzierung der zulässigen H öchstgeschw indigkeit 

auf der O rleanstraße von 50 auf 30 km /h zu einer Pegelreduzierung führen (auch bei Be-

rücksichtigung der Schallreflexionen an den Plangebäuden). Dies erscheint nicht um setz-

bar. 

 

2. Der M ehrfachreflexionszuschlag ist gem äß der H istorie der RLS-90 und aktuellem  Ü berar-

beitungsstand (RLS-14/18) nur bei parallel verlaufenden, reflektierenden Stützm auern, 

W änden oder geschlossenen H ausfassaden zu vergeben. Als „parallel“ gilt, w enn sie in 

einem  W inkel von höchsten 5° zueinander stehen. Insofern könnte auf den Zuschlag für 

M ehrfachreflexionen verzichtet w erden und gegenüber dem  Prognose N ullfall können im  

Planfall Pegelerhöhungen in der N achbarschaft ausgeschlossen w erden, w enn die Planbe-

bauung einen W inkel von > 5° in Bezug auf die Bestandsbebauung auf der gegenüberlie-

genden Straßenseite der O rleanstraße aufw eist (siehe Abbildung 12). 

  

3. Kom bination aus 2. und absorbierende/hochabsorbierender Fassade. 

 

 

IO  1 

IO  2 

IO  3 

IO  4 

IO  5 
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A bbildung 12: Erläuterung der Schrägstellung > 5 ° 

 

Für eine hochabsorbierende Ausführung der straßenseitigen Fassaden kom m en insbesondere Akus-

tikziegel in Frage. Abbildung 13 zeigt einen m öglichen W andaufbau bei Einsatz eines Akustikzie-

gel der Fa. G irnghuber G m bH  (G IM A, vgl. https://w w w .gim a-ziegel.de). W eitere H ersteller von 

hochabsorbierenden Ziegeln sind bspw . die Fa. H agem eister und die Fa. Ziegelsystem e M ichael 

Kellerer G m bH  & Co. KG . 

 

A bbildung 13: Verkehrslärm  – W andaufbau Akustikziegel (Q uelle: G IM A-H om epage) 
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Alternativ ist auch der Einsatz von m ehrschichtigen und „hochabsorbierenden Fassaden (U nterkon-

struktion, W ärm edäm m ung und M inderw olle m it einem  feinperforiertem  Lochblech davor) denkbar. 

Ein Beispiel hierfür ist die Fassade des M useum s Sam m lung Brandhorst in M ünchen. 

N ach aktuellem  Ü berarbeitungsstand der RLS-90 (RLS-14/18) kann bei Berücksichtigung von Re-

flexionen bis zur 2. Reflexionsordnung bei absorbierenden Fassaden auf den M ehrfachreflexions-

zuschlag verzichtet w erden. Das bedeutet, dass in der N achbarschaft vergleichbare Pegel gegen-

über einer Berechnung nach RLS-90 m it einem  Reflexionsverlust von Drefl = 8 dB (hochabsorbie-

rend) resultieren, w enn die Berechnungen nach RLS -14/18 m it einem  Reflexionsverlust von Drefl = 

4 bis 5 dB (absorbierend) durchgeführt w erden (vgl. Abbildungen 10 und 14). 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
1/ EG NB 71,7 63,6 -0,3 -2,0 71,9 65,4 73,2 65,0 71,8 63,8 71,8 63,7 1,3 -0,4 -0,1 -1,7 -0,1 -1,7
1/ 1.OG NB 71,3 63,3 -0,4 -2,3 71,7 65,4 72,9 64,7 71,5 63,5 71,4 63,4 1,3 -0,7 -0,2 -1,9 -0,2 -2,0
1/ 2.OG NB 70,7 62,7 -0,6 -2,8 71,2 65,3 72,5 64,4 70,9 63,0 70,8 62,9 1,3 -1,0 -0,3 -2,3 -0,3 -2,4
1/ 3.OG NB 70,0 62,1 -0,8 -3,4 70,8 65,3 72,0 63,9 70,3 62,5 70,2 62,4 1,2 -1,3 -0,4 -2,8 -0,5 -2,8
1/ 4.OG NB 69,4 61,6 -1,1 -3,9 70,4 65,3 71,6 63,6 69,8 62,0 69,7 61,9 1,1 -1,7 -0,6 -3,2 -0,7 -3,3
1/ 5.OG NB 68,9 61,4 -1,3 -4,2 70,2 65,3 71,2 63,3 69,4 61,8 69,3 61,7 1,0 -2,0 -0,8 -3,5 -0,8 -3,6
1/ 6.OG NB 68,6 61,7 -1,5 -3,9 70,0 65,5 70,8 63,5 69,1 62,2 68,9 62,1 0,9 -1,9 -0,9 -3,3 -1,0 -3,3
2/ EG NB 71,7 63,6 -0,2 -2,2 71,9 65,6 73,3 65,0 71,9 63,7 71,8 63,7 1,4 -0,7 0,0 -1,9 -0,1 -1,9
2/ 1.OG NB 71,3 63,2 -0,3 -2,6 71,6 65,6 73,0 64,7 71,5 63,4 71,4 63,3 1,4 -1,0 -0,1 -2,3 -0,1 -2,3
2/ 2.OG NB 70,6 62,5 -0,5 -3,1 71,1 65,5 72,5 64,2 70,9 62,8 70,8 62,8 1,4 -1,3 -0,2 -2,7 -0,3 -2,7
2/ 3.OG NB 70,0 61,9 -0,7 -3,7 70,7 65,5 72,0 63,8 70,3 62,3 70,2 62,2 1,3 -1,7 -0,4 -3,2 -0,4 -3,3
2/ 4.OG NB 69,4 61,4 -1,0 -4,2 70,4 65,5 71,6 63,4 69,8 61,9 69,7 61,7 1,2 -2,2 -0,6 -3,7 -0,6 -3,8
2/ 5.OG NB 68,9 61,3 -1,2 -4,5 70,1 65,6 71,2 63,2 69,4 61,7 69,2 61,6 1,1 -2,4 -0,7 -3,9 -0,8 -3,9
2/ 6.OG NB 68,6 61,6 -1,4 -4,3 69,9 65,7 70,9 63,4 69,0 62,0 68,9 61,9 1,0 -2,4 -0,9 -3,7 -1,0 -3,8
3/ EG NB 71,8 63,6 -0,2 -2,1 72,0 65,7 73,3 65,0 71,9 63,8 71,9 63,7 1,4 -0,7 0,0 -1,9 0,0 -1,9
3/ 1.OG NB 71,3 63,2 -0,3 -2,5 71,6 65,6 73,0 64,7 71,5 63,4 71,4 63,3 1,4 -1,0 -0,1 -2,3 -0,1 -2,3
3/ 2.OG NB 70,6 62,6 -0,5 -3,1 71,1 65,6 72,5 64,2 70,9 62,9 70,8 62,8 1,3 -1,4 -0,3 -2,8 -0,3 -2,8
3/ 3.OG NB 70,0 61,9 -0,7 -3,7 70,7 65,6 72,0 63,7 70,3 62,3 70,2 62,2 1,2 -1,9 -0,4 -3,3 -0,5 -3,4
3/ 4.OG NB 69,4 61,4 -1,0 -4,3 70,4 65,7 71,5 63,3 69,8 61,8 69,7 61,7 1,1 -2,4 -0,7 -3,8 -0,7 -3,9
3/ 5.OG NB 68,9 61,2 -1,3 -4,6 70,2 65,8 71,1 63,2 69,3 61,7 69,2 61,6 0,9 -2,6 -0,8 -4,1 -0,9 -4,1
3/ 6.OG NB 68,6 61,5 -1,5 -4,5 70,0 66,0 70,8 63,4 69,0 62,0 68,9 61,9 0,7 -2,6 -1,0 -4,0 -1,1 -4,0
4/ EG NB 74,4 66,1 0,3 0,2 74,2 65,8 75,9 67,4 74,5 66,2 74,5 66,1 1,8 1,6 0,4 0,4 0,3 0,2
4/ 1.OG NB 73,5 65,3 0,2 -0,1 73,4 65,4 75,2 66,8 73,7 65,5 73,6 65,4 1,8 1,3 0,3 0,1 0,2 0,0
4/ 2.OG NB 72,7 64,6 0,1 -0,8 72,7 65,4 74,5 66,2 73,0 64,9 72,9 64,8 1,8 0,8 0,3 -0,5 0,1 -0,5
4/ 3.OG NB 72,1 64,1 -0,1 -1,4 72,3 65,5 74,0 65,8 72,4 64,4 72,3 64,3 1,7 0,2 0,1 -1,1 0,0 -1,2
4/ 4.OG NB 71,6 63,7 -0,3 -2,1 71,9 65,8 73,5 65,4 71,9 64,1 71,8 64,0 1,6 -0,3 0,0 -1,7 -0,1 -1,7
4/ 5.OG NB 71,1 63,3 -0,5 -2,7 71,7 66,0 73,1 65,1 71,5 63,8 71,4 63,7 1,5 -0,9 -0,2 -2,3 -0,2 -2,3
4/ 6.OG NB 70,7 63,3 -0,7 -3,0 71,5 66,3 72,8 65,1 71,2 63,8 71,1 63,7 1,3 -1,3 -0,3 -2,5 -0,3 -2,6
5/ EG NB* 74,4 66,0 0,1 -0,6 74,4 66,5 75,9 67,4 74,6 66,2 74,6 66,1 1,5 1,0 0,2 -0,3 0,2 -0,3
5/ 1.OG NB* 74,0 65,6 0,0 -0,8 74,1 66,4 75,6 67,2 74,3 65,9 74,2 65,8 1,5 0,8 0,2 -0,5 0,1 -0,5
5/ 2.OG NB* 73,4 65,0 -0,1 -1,2 73,5 66,1 75,0 66,7 73,7 65,4 73,6 65,3 1,5 0,6 0,1 -0,7 0,0 -0,8
5/ 3.OG NB* 72,8 64,4 -0,2 -1,5 73,0 65,9 74,5 66,3 73,2 64,9 73,1 64,8 1,5 0,4 0,1 -1,0 0,0 -1,0
5/ 4.OG NB* 72,2 63,9 -0,3 -1,9 72,5 65,7 74,0 65,8 72,6 64,5 72,5 64,4 1,5 0,1 0,1 -1,2 0,0 -1,3
5/ 5.OG NB* 71,7 63,6 -0,4 -2,2 72,2 65,6 73,6 65,6 72,2 64,2 72,1 64,1 1,4 -0,1 0,0 -1,4 0,0 -1,5
5/ 6.OG NB* 71,3 63,7 -0,5 -2,1 71,8 65,7 73,2 65,5 71,9 64,3 71,7 64,2 1,4 -0,1 0,0 -1,3 -0,1 -1,4

RLS-90
Drefl = 8 dB

RLS18 Nullfall 
Drefl = 0,5

RLS18 Planfall 
Drefl = 0,5

RLS18 Planfall 
Drefl = 4IO

RLS-90 
Diff.

RLS18 Planfall 
Drefl = 5

Diff. RLS14 Planfall 

Drefl = 5 - Nullfall

Diff. RLS14 Planfall 

Drefl = 4 - Nullfall

Diff. RLS14 Planfall 

Drefl = 0,5 - Nullfa ll

 

A bbildung 14: Verkehrslärm  – Einzelpunktberechnungen Ausw irkungen, RLS-14/18 

 

Für die Fassade entlang der O rleanstraße ist zu prüfen, ob eine hochabsorbierende Ausführung m it 

Akustikziegeln auch unter Berücksichtigung der üblichen reflektierenden Flächen (Fenster) m öglich 

ist. Dem  Prüfzeugnis zu den Akustikziegeln kann entnom m en w erden, dass die Schallabsorption 

nach ZTV-Lsw -88 ∆ L
A,α,Str.

 > 10 dB beträgt (≙ hochabsorbierend). Als M indestanforderung w urde 

D
refl
 = 4 dB entsprechend RLS-14/18 berücksichtigt. Es w urde die zulässige Fassadenfläche m it 

reflektierendem  Anteil nach dem  folgenden Zusam m enhang erm ittelt: 

D
res
 = -10 * log [(1/A

ges
) * (A

1
 * 10

-D1/10

 + A
2
 * 10

-D2/10

 +… + A
n
 * 10

-Dn/10

)] 
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Ausgehend von einem  Absorptionsverlust für die hochabsorbierenden Fassadenteile von 10 dB 

könnte anhand der Form el die zulässige reflektierende Fläche (ohne besondere Anforderungen an 

die Schallabsorption) m it dem  Ziel einer G esam tabsorption von 4 dB bis zu ca. 46 %  bzw . ca. 

3.478 m ² (bei einer G esam t-Fassadenfläche von 7.560 m ² entlang der O rleanstraße) betragen.  

Dabei sollte beachtet w erden, dass die reflektierenden Elem ente nicht zusam m enhängend, sondern 

m öglichst gleichm äßig verteilt über die gesam te Fassade angeordnet w erden; beim  geplanten 

W ohnungsbau kann u.E. hiervon ausgegangen w erden. Bei zu groß zusam m enhängenden Reflexi-

onsflächen besteht an einzelnen Im m issionsorten die G efahr einer zu starken Lärm belastung.   

Die derzeitigen Planungen sehen eine abschnittsw eise Realisierung von Südw est nach N ordost vor. 

Im  Folgenden w urden ergänzend die Ausw irkungen berechnet, w enn die Schallabschirm ung der 

nachfolgenden Realisierungsabschnitte nicht vorhanden ist. Es zeigt sich, dass innerhalb der Reali-

sierungsabschnitte eine geschlossene Randbebauung erforderlich w ird (Ausnahm e bei gew erbli-

chen Planungen, siehe BA 0), d.h. dass neben der Planbebauung längs zur O rleansstraße und den 

G leisanlagen auch eine Bebauung quer entlang der Abschnittsgrenzen errichtet w erden sollte, um  

eine Verlärm ung der Innenhöfe zu reduzieren. Die Testbebauung sieht dies so vor. An den Stirnsei-

ten m üssen dann öffenbare Fenster von Aufenthaltsräum en von W ohnungen ausgeschlossen w er-

den (G rundrissorientierung zum  Innenhof) oder es w erden Schallschutzkonstruktionen (verglaste 

Loggien, Laubengänge o.Ä.) erforderlich. 
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A bbildung 15: Verkehrslärm  – Realisierungsabschnitte, Berechnungshöhe h = 10 m  Ü G O K 
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5.  G ew erbe-/ A nlagenlärm  

Relevante Anlagenlärm im m issionen im  Plangebiet können von den H otel- und Freischankanlagen 

entlang der O rleansstraße, der Poststelle und dem  N ahversorger südw estlich des Plangebietes 

sow ie von den G ew erbe- und Kerngebietsflächen in der N achbarschaft des Plangebietes (z.B. 

„W erksviertel“) ausgehen.  

Zudem  stellen auch die Abstellanlagen der S-Bahnen und die Verladestation Reisezug am  O st-

bahnhof gew erbliche N utzungen dar. Es ist bereits aufgrund des Verkehrslärm s erforderlich, eine 

geschlossene Randbebauung zu den G leisanlagen zu errichten und schutzbedürftige Aufenthalts-

räum e lärm abgew andt zu orientieren. Dam it w ird auch auf ggf. auftretende Anlagenlärm konflikte 

durch die Abstellanlagen und Verladestationen hinreichend reagiert und auf eine Detailuntersu-

chung w ird diesbezüglich verzichtet.  

5.1  Schallem issionen 

Im  Folgenden w erden die Schallem issionen beschrieben. Die vollständigen Eingabedaten des An-

lagenlärm s können der Anlage 1 entnom m en w erden. Die genaue Lage der einzelnen G eräusch-

quellen ist aus Abbildung 16 ersichtlich. Details zur H erleitung der Schallem issionsansätze sind in 

Anlage 1 enthalten. 

Kern- und G ewerbegebiet nordöstlich 

N ordöstlich auf der gegenüberliegenden Seite der Berg-am -Laim -Straße befindet sich nach Flä-

chennutzungsplan [26] ein G ew erbegebiet. Zudem  befindet sich im  G eltungsbereich des B-Plans 

N r. 1822 ein Kerngebiet. Es existieren keine Festsetzungen in Bebauungsplänen. Im m issionsschutz-

fachliche Auflagen in Baugenehm igungen sind nicht bekannt. Daher w urden die Flächen m it einem  

flächenbezogenen Schallleistungspegel von L
W A‘‘

 = 60/45 dB(A)/m ² Tag/N acht m odelliert.  

Der N achtw ert w urde um  15 dB(A) reduziert, da in der N achbarschaft des Planvorhabens bereits 

nachts schutzbedürftige W ohnnutzungen existieren (W A und M K an der O rleansstraße; W A an der 

G rillparzerstraße) und die Differenz der Im m issionsrichtw erte der TA Lärm  zw ischen Tag und N acht 

15 dB(A) beträgt. 

Kern- und G ewerbegebiete auf der gegenüberliegenden Seite der G leisanlagen (z.B. W erksviertel) 

Für die Kern- und G ew erbegebietsflächen im  vorgesehenen G eltungsbereich des B-Plans N r. 2061 

„W erksviertel“ w urde eine G eräuschkontingentierung erarbeitet, die entsprechend berücksichtigt 

w urde ([35], [36]). Dabei w urden auch die w eiteren G ew erbeflächen außerhalb des G eltungsbe-

reiches „W erksviertel“ angesetzt. Die Kontingentierung des B-Plans N r. 2061 sieht eine richtungs-

bezogene Zusatzkontingentierung vor. Das Plangebiet befindet sich in den Sektoren A und B; für 

die Berechnungen w urde auf der sicheren Seite das höhere richtungsbezogenen Zusatzkontingent 

für den Sektor B m it L
EK,Zusatz

 = +5/+4 dB Tag/N acht berücksichtigt.  
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G ewerbliche N utzungen auf gegenüberliegender Seite der O rleansstraße – H otels, Freischank, Kfz 

 

 

A bbildung 16: Anlagen-/G ew erbelärm  – Schallquellenpläne 
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An der O rleansstraße befinden sich derzeit zw ei H otelanlagen (M arriott und M otel O ne). Relevan-

te G eräusche können durch den G ästeverkehr (Tiefgaragen, H otelvorfahrt M arriott), die H austech-

nik auf dem  Dach und einen Außensitzbereich (Freischank M arriott) entstehen. 

Die H otel-Tiefgaragen (M arriott und M otel O ne) w urden nach Parkplatzlärm studie [14] unter Be-

rücksichtigung der Anzahl an H otelbetten m it einer Bew egungshäufigkeit von N  = 0,07/0,06 tags-

über/lt. N achtstunde m odelliert. Die Ram pen sind in die G ebäude integriert, so dass die Fahrspuren 

zu den Ram pen und die Schallabstrahlung über die Einfahrt berücksichtigt w urden. Die Anzahl der 

H otelbetten w urde anhand von Internetangaben erm ittelt. 

Die H otelvorfahrt (M arriott) w urde nach Parkplatzlärm studie [14] m it einer Bew egungshäufigkeit 

von N  = 8/2 Tag/N acht angesetzt, d.h. dass tagsüber bis zu 4 Pkw  pro Stunde vorfahren und dass 

im  Zeitraum  der lautesten N achtstunde 1 Pkw  vorfährt. 

W eitere G eräuschquellen bei H otelnutzungen können in der Regel haustechnische Anlagen, w ie 

Lüftungs-, Klim ageräte, Rückkühleranlagen o. Ä. sein. Im  vorliegenden Fall befinden sich Technik-

zentralen auf den Dächern. Die konkrete G eräuschabstrahlung ist nicht bekannt; es liegen keine 

G enehm igungsunterlagen oder Schalluntersuchungen diesbezüglich vor. Es kann erw artet w erden, 

dass die Anlagen bereits aus dem  eigenen Ruhebedürfnis einer H otelnutzung heraus entsprechend 

dem  Stand der Lärm m inderungstechnik ausgeführt sind. Die schalltechnische M odellierung erfolgte 

als Flächenschallquelle m it einer Schallleistung von je L
W A
 = 80 dB(A) tags und nachts. Dies führt in 

der bestehenden N achbarschaft (insbesondere im  nordw estlich angrenzenden W A 3 im  G eltungs-

bereich des B-Plans N r. 1878 die IRW  für W A von 40 dB(A) nachts gerade noch eingehalten w er-

den.     

Entlang der O rleansstraße existieren m ehrere Außen-/Freischankbereiche von G astronom ienutzun-

gen (G aststätte „Zum  Brünnstein“, Cafe Dolce Am aro, H otel M arriott, Pad Thai Restaurant). N ach 

einer U ntersuchung des Bayerischen Landesam tes für U m w elt [33] beträgt der m ittlere flächenbe-

zogene Ansatz bei Vollbesetzung eines W irtsgartens für „leise“ Biergärten L
W A’’

 = 61 dB(A)/m ² 

zzgl. Zuschlag für Inform ationshaltigkeit K
I
 = 3 dB. Ein etw aiger Zuschlag für Im pulshaltigkeit ist in 

den Ansätzen bereits enthalten:  

- Som it w urden die Freischankflächen (Restaurant „Zum  Brünnstein“, Cafe, Thailändisches 

Restaurant) tagsüber (6-22 U hr) m it einem  flächenbezogenen Schallleistungspegel von 

L
W A’’

 = 64 dB(A) für eine angenom m en unbeschränkte zeitliche N utzung angesetzt 

(h = 1,2 m  über G elände für überw iegend sitzende G äste).  

- Im  N achtzeitraum  (nach 22 U hr) w urden der Außenbereich der G aststätte „Zum  Brünn-

stein“ und des Pad Thai Restaurants m it einem  flächenbezogenen Schallleistungspegel von 

L
W A’’

 = 60 dB(A) angesetzt. Dies entspricht dem  personenbezogenen Ansatz der U ntersu-

chung [33] für 10 Personen und führt in der unm ittelbaren Bestandsnachbarschaft der Frei-

schankbereiche (jew eils auf der gegenüberliegenden Straßenseite) dazu, dass der Im m is-

sionsrichtw ert der TA Lärm  für M I von 45 dB(A) nachts (bzw . IRW  für W A + 5 dB(A) = 

m ax. G em engelage nach TA Lärm ) gerade noch eingehalten w ird.    
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Die Schallem issionen des Kfz-Betriebs w urden anhand der Tabelle 5.3 der Studie für H andw erk 

und W ohnen [37] angesetzt (M odellbetrieb Kfz-M echaniker m it ≤ 12 M itarbeiter); dabei w ird ein 

relevanter N achtbetrieb (zw ischen 22-6 U hr) ausgeschlossen: 

- Der Fahrzeug- und Ladeverkehr auf dem  Betriebsgelände w urde m it einer Flächenschall-

quelle m it einem  Schallleistungspegel von L
W
 = 79 dB(A) tagsüber angesetzt.  

- Die Innenpegel im  G ebäude w urden m it L
I
 = 83 dB(A) tagsüber angesetzt. Die Schallab-

strahlung erfolgt insbesondere über offene Tore und Fenster (typische Fläche ca. 19 m ² 

nach [37]; die Ö ffnungsfläche w urde an der G ebäudeostseite im  Innenhof m odelliert).  

Auf der sicheren Seite w urde m ittig über dem  Dach des G ebäudes eine Punktschallquelle zur Be-

rücksichtigung einer Zu-/Abluft einer M otoabsaugung o.Ä. m it einer Schallleistung von 

L
W
 = 78 dB(A) tagsüber berücksichtigt. 

Post, H otel und N ahversorger südwestlich 

In der südw estlichen N achbarschaft befinden sich eine Poststelle und ein N ahversorger m it Anlie-

ferzone im  H of. Zudem  befindet sich an dieser Stelle die Zufahrt zur Tiefgarage des H otels Stadt 

Rosenheim . 

Die schalltechnische Abbildung der TG -Zufahrt w urde entsprechend den obigen Angaben der an-

deren H otelnutzungen m odelliert. Details zur H erleitung des Ansatzes sind in Anlage 1 enthalten. 

Die schalltechnische Abbildung der Fahr- und Rangiergeräusche sow ie besonderer Ereignisse (M o-

torstart, Betriebsbrem se, Türenschlagen) im  Zusam m enhang m it Anlieferungen (Post und Lidl) erfolg-

te anhand der einschlägigen Fachliteratur ([38], [39]). Details zur H erleitung des Ansatzes sind in 

Anlage 1 enthalten. Es w urde von bis zu 8/1 Anlieferungen für den N ahversorger und von bis zu 

15/1 Anlieferung für die Post tagsüber/lauteste N achtstunde ausgegangen.  

5.2  Schallim m issionen und Beurteilung 

Ausgehend von den Schallem issionen w urden die Schallim m issionen im  Plangebiet m ittels Ausbrei-

tungsrechnung nach DIN  ISO  9613-2 [7] flächenhaft und als Einzelpunkte berechnet und sind in 

Abbildung 17 und 18 dargestellt. 

Bei der Bildung der Beurteilungspegel sind nach TA Lärm  Zuschläge für Ton- und Inform ationshal-

tigkeit, Im pulshaltigkeit und für Tageszeiten m it erhöhter Em pfindlichkeit (Ruhezeiten) zu berücksich-

tigen. Der Im pulshaltigkeitszuschlag K
I
 sow ie der Zuschlag für Ton- und Inform ationshaltigkeit K

T
 

sind erforderlichenfalls bereits in den Em issionsansätzen enthalten. Der Ruhezeitenzuschlag 

K
R
 = 6 dB für G eräusche innerhalb der w erk- und sonntäglichen Ruhezeiten ist für die Beurteilung 

von W ohngebieten (W A, W R) erforderlich. Der Ruhezeitenzuschlag ist in den flächenbezogenen 

Ansätzen und G eräuschkontingenten bereits enthalten. Für die H otelnutzungen (TG , Vorfahrt) w ur-

de K
R
 = 4 dB für eine G leichverteilung des Lärm s an Sonn-/Feiertagen angesetzt und für die Anliefe-

rungen (Post, Lidl) sow ie für die w eiteren Freischankbereiche und den Kfz-Betrieb w urde K
R = 2 dB 

für eine G leichverteilung des Lärm s an W erktagen angesetzt. 
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Die Berechnungen (Beurteilungspegel bis zu 54 dB(A) tags entlang der O rleansstraße und Berg-

am -Laim -Straße) zeigen, dass tagsüber (6-22 U hr) m it Ausnahm e im  südw estlichen Plangebiet (Beur-

teilungspegel bis zu 59 dB(A) tags) die Im m issionsrichtw erte der TA Lärm  für W A von 55 dB(A) 

eingehalten w erden. Im  südw estlichen Plangebiet w ird der IRW  für W A um  bis zu 4 dB(A) über-

schritten und der IRW  für M I von 60 dB(A) tags w ird eingehalten.  

N achts (22-6 U hr) betragen die Beurteilungspegel im  südw estlichen Plangebiet bis zu 56 dB(A), 

entlang der O rleansstraße bis zu 43 dB(A), entlang der Berg-am -Laim -Straße bis zu 39 dB(A) und 

entlang der G leisanlagen bis zu 40 dB(A). Som it w ird der Im m issionsrichtw ert der TA Lärm   

- für W A von 40 dB(A) nachts um  bis zu 16 dB(A) im  südw estlichen Plangebiet und um  bis 

zu 3 dB(A) entlang der O rleansstraße überschritten und sonst eingehalten. 

- für M I/M K/M U  von 45 dB(A) nachts um  bis zu 11 dB(A) im  südw estlichen Plangebiet 

überschritten und sonst eingehalten. 

- für G E von 50 dB(A) nachts um  bis zu 6 dB(A) im  südw estlichen Plangebiet überschritten 

und sonst eingehalten. 

  

A bbildung 17: Anlagen-/G ew erbelärm  – Beurteilungspegelkarten, h = 10 m  üG O K 

 

Relevante kurzzeitige G eräuschspitzen können tagsüber ausgeschlossen und nachts nicht grund-

sätzlich ausgeschlossen w erden; dies betrifft die N utzungen entlang der O rleansstraße, d.h. kurz-

zeitige G eräuschspitzen in Folge von beschleunigten Pkw -Abfahrten und Kofferraum schlagen (TG  

und Vorfahrt H otel), Kom m unikationsgeräuschen auf Freischankbereichen (G aststätte „Zum  Brünn-

stein“, Pad Thai Restaurant) und Lkw -Anlieferungen (Post, Lidl).  

Die nachfolgende Tabelle vergleicht die erforderlichen M indestabstände m it den tatsächlich vor-

handenen Abständen. Es zeigt sich, dass G eräuschspitzen durch Beschleunigte Abfahrten und die 

N utzung der Freischankflächen in jedem  Fall (unabhängig von der G ebietsart) ausgeschlossen 

w erden können. G eräuschspitzen im  Zusam m enhang m it der N utzung der Vorfahrt des H otels M ar-
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riott (Kofferraum schlagen) können bei einer W A-Planung zu Konflikten führen; bei einer 

M I/M K/M U -Planung sind hieraus keine Konflikte erkennbar. G eräuschspitzen im  Zusam m enhang 

m it den Post- und Lidl-Anlieferungen (Lkw -Betriebsbrem se) können grundsätzlich bei einer Schutzbe-

dürftigkeit im  N achtzeitraum  (d.h. bei W ohnnutzungen) zu Konflikten führen.    

Tabelle 2: Anlagen-/G ew erbelärm  – Abstände Spitzenpegel N acht (W A/M I/G E) 

G eräuschrelevanter Vorgang Schallleistung Erforderlicher M indestabstand Tatsächlicher Abstand 

Beschl. Abfahrt TG -Ram pe 88 dB(A) 10 m  / 6 m  / 4 m  ca. 26 m  

Freischank 92 dB(A) 16 m  / 9 m  / 5 m  ca. 30 m  

Beschl. Abfahrt Vorfahrt 92,5 dB(A) 17 m  / 10 m  / 6 m  ca. 25 m  

Kofferraum schlagen 99,5 dB(A) 38 m  / 22 m  / 12 m  ca. 34 m  

Lkw  Betriebsbrem se 108 dB(A) 100 m  / 56 m  / 32 m  ca. 30 m  

H inw eis: Abstände gelten für den Fall freier Schallausbreitung ohne H indernisse. 

 

A bbildung 18: Anlagen-/G ew erbelärm  – Beurteilungspegelkarte N acht, 3D-Ansichten 
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5.3  Schallschutzm aßnahm en und Lösungsvorschläge 

Im  Plangebiet treten in Teilbereichen hohe Anlagenlärm pegel (Beurteilungspegel, Spitzenpegel) 

auf, so dass zw ingend neben dem  Verkehrslärm  auch ein Schallschutzkonzept gegenüber Anlagen-

lärm  vorzusehen ist.  

Durch die Planung dürfen keine Beeinträchtigungen der im  Bestand m öglichen gew erblichen und 

industriellen N utzungen bzw . Entw icklungen im  U m feld des Vorhabens resultieren. Eine Einschrän-

kung entsteht häufig bereits allein aus der Tatsache, dass eine U m w idm ung von gew erblich genutz-

ten Flächen zu W ohnbauflächen erfolgt. 

Aufgrund der Lage und G röße des Plangebietes erscheint es unter Berücksichtigung des Planungs-

zieles (Errichtung eines nennensw erten Anteils von W ohnbebauung) nicht m öglich, den erforderli-

chen Schallschutz durch ein Abrücken oder aktive M aßnahm en (Schallschutzw ände) herzustellen. 

Aus schalltechnischer Sicht könnte auf die G ew erbelärm einw irkungen geeignet reagiert w erden, 

indem  das südw estliche Plangebiet (= Bauabschnitt 0 der Testbebauung) als G ew erbegebiet ohne 

nachts schutzbedürftige W ohnungen und das übrige Plangebiet (= Bauabschnitte 1 und 2 der Test-

bebauung) als M isch-, Kern- oder U rbanes G ebiet nach BauN VO  entw ickelt w erden. Die jew eili-

gen Im m issionsrichtw erte der TA Lärm  w erden eingehalten.    

Bei einer Entw icklung als Allgem eines W ohngebiet w erden der IRW  und das Spitzenpegelkriterium  

der TA Lärm  nachts überschritten. Die betroffenen Bereiche sind in Abbildung 19 „rot“ m arkiert. An 

diesen G ebäudeseiten dürfen keine Im m issionsorte im  Sinne der TA Lärm , d.h. keine lüftungstech-

nisch notw endigen Fenster von schutzbedürftigen Aufenthaltsräum en nach DIN  4109 (W ohn-, 

Schlaf-, Kinderzim m er, Büroräum e) entstehen. Dies sollte prim är durch eine strikte G rundrissorientie-

rung von Fenstern schutzbedürftiger Aufenthaltsräum e an die dem  Lärm  abgew andten G ebäude-

fassaden erfolgen. N eben der G rundrissorientierung kom m en im  Ausnahm efall Festverglasungen, 

die nur der Belichtung und nicht der Belüftung dienen, oder baulich-technische M aßnahm en in Fra-

ge (Prallscheiben, verglaste Loggien, Festverglasungen, m ehrschalige W andkonstruktionen, Lau-

bengangerschließungen usw .), so dass 0,5 m  vor den lüftungstechnisch notw endigen Fenstern 

schutzbedürftiger Räum e die m aßgeblichen Im m issionsrichtw erte der TA Lärm  und das Spitzenpe-

gelkriterium  zuverlässig eingehalten w erden. Die Ü berschreitungen der Anforderungen der TA  Lärm  

betragen bis zu bis zu 3 dB(A), so dass teilw eise festverglaste Loggien/Balkone m it einer optim ier-

ten Lage der öffenbaren Fenster dahinter („Schallschatten“) um setzbar erscheinen.   

H inw eis für eine W A-Entw icklung: Die Berechnungen sind m it einer gew issen U nsicherheit verbun-

den, da insbesondere die genaue G eräuschabstrahlung der Dachtechnik der H otelnutzungen nicht 

bekannt ist. G gf. können diese im  w eiteren Planungsverfahren w eitergehend konkretisiert w erden 

(Schallm essungen, Sichtung vorhandener Schalluntersuchungen o.Ä.). Es verbleiben jedoch auch 

unabhängig von der Dachtechnik Ü berschreitungen der Anforderungen der TA Lärm  aufgrund der 

H oteltiefgaragen und der H otelvorfahrt.   
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A bbildung 19: Anlagen-/G ew erbelärm  – Konfliktbereiche bei einer W A-Entw icklung 

 

6.  Textvorschlag für die A uslobungsunterlagen zum  W ettbew erb 

Das Plangebiet liegt im  Einw irkungsbereich von relevanten Verkehrslärm im m issionen der angren-

zenden Verkehrsw ege (vor allem  durch die O rleansstraße, Berg-am -Laim -Straße und die G leisanla-

gen des M ünchner O stbahnhofs) sow ie von relevanten Anlagenlärm im m issionen (insbesondere 

H otelnutzungen und Freischankbereiche an der O rleansstraße, Poststelle und N ahversorger süd-

w estlich). Zudem  sind innerhalb des Plangebietes gew erbliche N utzungen und Infrastruktureinrich-

tungen geplant. Im  Rahm en einer schalltechnischen Voruntersuchung (M öhler + Partner Ingenieure 

AG , Februar 2019) w urden die zu erw artende Verkehrs- und Anlagenlärm situation am  Standort 

prognostiziert und aus schallschutzfachlicher Sicht für ein Bauleitplanverfahren bew ertet: 

G rundrissorientierung oder Ausschluss von öffenbaren 

Fenstern oder Schallschutzkonstruktionen erforderlich 

Entw icklung als G E o.Ä. eine Schutzbedürftigkeit der 

N achtruhe erforderlich 
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Verkehr 

Im  gesam ten Plangebiet treten sehr hohe Verkehrslärm pegel auf. Daher m uss entlang der O rleans-

straße, Berg-am -Laim -Straße und G leisanlagen durch eine m öglichst geschlossene und hohe Ab-

schirm ung (m ind. VI G eschosse zu den G leisanlagen und m ind. IV G eschosse zur O rleansstraße) 

errichtet w erden, um  lärm geschützte Bereiche in den dahinter liegenden Bereichen bzw . Innenhöfen 

zu schaffen. Dabei ist entlang der Bahnstrecken eine um  m indestens ein G eschoss höhere Randbe-

bauung zu errichten.  

Dies kann durch eine Randbebauung erfolgen, an deren lärm zugew andten G ebäudeseiten dann 

keine schutzbedürftigen Aufenthaltsräum en nach DIN  4109 (W ohn-, Schlaf-, Kinderzim m er) orien-

tiert w erden (G rundrissorientierung) dürfen. Die Baukörper sind dem nach in der Ausrichtung und 

Tiefe so zu planen, dass eine G rundrissorientierung schutzbedürftiger Aufenthaltsräum e an die dem  

Lärm  abgew andten Seiten m öglich w ird. Dies gilt insbesondere für die Abschirm bebauung entlang 

der Bahn (strikte G rundrissorientierung). 

Entlang der O rleanstraße können W ohnzim m er als durchgesteckte Räum e m it einer beidseitigen 

Belichtung vorgesehen w erden, w obei die Belüftung ausschließlich über die lärm geschützte Seite 

erfolgen kann. Vorgelagerte Loggien zur Straßen- und Bahnseite sind m öglich, sofern diese m it 

einer geschlossenen Festverglasung geschützt w erden und eine ausreichende Belüftung der Loggien 

vorgesehen w ird; bahnseitig w ird dabei eine technisch sehr aufw endige Ausführung (fugendichte 

Festverglasung, schallabsorbierende Auskleidung der Decken) m it kontrollierter, m echanischer 

(schallgedäm m te) Belüftung erforderlich. Eine Anordnung von nicht schutzbedürftigen Aufenthalts-

räum en (z.B. Bad, räum lich von W ohnzim m er getrennte Küche ohne Essbereich) zum  Lärm  ist m ög-

lich. 

Ist eine w eitestgehend lückenlose Randbebauung (z. B. aufgrund der Baukörperausrichtung) nicht 

m öglich, so sind in den gekennzeichneten Bereichen gebäudehohe Lärm schutzverbindungen (z. B. 

transparente G lasw ände) einzuplanen.  

Im  geplanten H ochpunkt an der Berg-am -Laim -Straße sind (m it Ausnahm e der unteren G eschosse 

bis auf H öhe der Bahn-Randbebauung) W ohnnutzungen auszuschließen, da oberhalb der Rand-

bebauung entlang der Bahn keine lärm geschützte Seite resultiert.   

G ebäudedurchfahrten sind entlang der O rleanstraße m öglich, da dahinterliegend im  Innenhofbe-

reich erw artet w erden kann, dass die Im m issionsgrenzw erte für M ischgebiete eingehalten w erden. 

G ebäudedurchfahrten sollten jedoch auf die notw endige Anzahl und G röße (z.B. aufgrund einer 

Durchfahrt der Feuerw ehr) begrenzt w erden. 

Innerhalb einzelner Realisierungsabschnitte ist darauf zu achten, dass ebenfalls eine geschlossene 

Randbebauung erforderlich w ird, d.h. dass neben der Planbebauung längs zur O rleansstraße und 

den G leisanlagen auch eine Bebauung quer entlang der Abschnittsgrenzen errichtet w erden sollte, 

um  eine Verlärm ung der Innenhöfe zu reduzieren. An den Stirnseiten m üssen dann öffenbare Fens-

ter von Aufenthaltsräum en von W ohnungen ausgeschlossen w erden (G rundrissorientierung zum  

Innenhof) oder es w erden Schallschutzkonstruktionen (verglaste Loggien, Laubengänge o.Ä.) erfor-

derlich. 
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Bei Errichtung einer Randbebauung kann im  Inneren des Plangebietes der erforderliche Schall-

schutz durch passive M aßnahm en, d.h. durch ein ausreichendes Schalldäm m -M aß der Außenbau-

teile in Verbindung m it schallgedäm m ten Lüftungseinrichtungen, hergestellt w erden.  

Kinderfreispielflächen und Außenw ohnbereiche sow ie sonstige schutzbedürftige Freibereiche (m it 

einer Aufenthalts- bzw . Erholungsfunktion) sind entlang der O rleansstraße, Berg-am -Laim -Straße und 

G leisanlagen (ohne Abschirm w irkung der Bebauung) auszuschließen. Freibereiche auf den Dä-

chern m üssen durch aktive M aßnahm en m it einer H öhe von m indestens h = 2,5 m  über Dachober-

kante geschützt w erden, um  den Lärm schutz zu gew ährleisten.  

 

A bbildung 20: Verkehrslärm  – Vorschlag Schallschutzm aßnahm en 

  

U m  negative Ausw irkungen auf die N achbarschaft durch Schallreflexionen an den Plangebäuden 

zu verhindern, m üssen die straßenseitigen Fassaden (O rientierung zur O rleanstraße) absorbierend 

im  Sinne der RLS-90 ausgeführt w erden (Reflexionsverlust D
refl
 ≥ 4 dB), z.B. durch Verw endung von 

speziellen Akustikziegeln oder m ehrschichtigen Fassaden m it M ineralw olle und Lochblechen. U m  

dieser Anforderung gerecht zu w erden, ist darauf zu achten, dass entlang der O rleanstraße der 

reflektierende Anteil der Fassade (ohne besondere Anforderungen an die Schallabsorption, z.B. 

Fensterflächen) einen W ert von ca. 46 %  bzw . ca. 3.478 m ² (bei einer G esam t-Fassadenfläche von 

7.560 m ² entlang der O rleanstraße) nicht überschreitet. 
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Anlagen/G ewerbe 

(Auf den folgenden Absatz kann verzichtet werden, sofern eine Entwicklung des G ebietes als M I, 

M K oder M U  angestrebt wird): Im  südw estlichen Plangebiet sind hohe G ew erbelärm einw irkungen 

aufgrund der benachbarten Post und des benachbarten N ahversorgers zu erw arten, so dass für 

das südw estliche Plangebiet eine Entw icklung als gew erblich genutzte Fläche ohne nachts schutz-

bedürftige N utzungen (W ohnen) vorgesehen w erden sollte. Darüber hinaus sind entlang der O r-

leansstraße im  Bereich der H otel-Vorfahrt „M arriott“, im  Bereich der TG -Zufahrten der H otelnutzun-

gen M arriott und M otel O ne, im  Bereich der Freischankfläche der G aststätte „Zum  Brünnstein“ und 

im  Bereich der Freischankfläche des Restaurants Pad Thai Ü berschreitungen der Im m issionsrichtw er-

te der TA Lärm  für Allgem eine W ohngebiete von 40 dB(A) nachts zu erw arten (+3 dB(A)). Daher 

m uss entw eder eine Entw icklung als M isch-, Kern- oder U rbanes G ebiet nach BauN VO  vorgesehen 

w erden oder in den betroffenen Bereichen (siehe Abbildung 17 in der Schalluntersuchung) sind 

Schallschutzm aßnahm en im  Sinne der TA Lärm  erforderlich (keine öffenbaren bzw . lüftungstech-

nisch notw endigen Fenster von Aufenthaltsräum en oder Schallschutzkonstruktionen, w ie z.B. ver-

glaste Loggien, die durch teilw eise Festverglasung und lärm optim ierte Situierung der Fenster inner-

halb der Loggia zu einer Pegelreduzierung von m indestens 3 dB(A) führen).    

Innerhalb des Plangebietes sind lärm relevante Einrichtungen von schutzbedürftigen N utzungen 

innerhalb und außerhalb des Plangebietes zu trennen (Lärm  zu Lärm ); neben einem  ausreichenden 

Abstand sollten auch die M öglichkeiten der G ebäudeabschirm ungen (ggf. auch überstehende G e-

bäudekanten, W andstücke usw .) ausgenutzt w erden. Bekannterm aßen besonders lärm intensive 

Bereiche (Tiefgaragenzufahrten, Anlieferzonen usw .) m üssen eingehaust ausgeführt bzw . in G e-

bäude integriert w erden.  

G eräusche von Kindertagesstätten, Kinderfreispielflächen o. Ä. sind aufgrund der rechtlichen Rah-

m enbedingungen nicht zu beurteilen, jedoch w ird hinsichtlich einer schalltechnischen O ptim ierung 

em pfohlen, auf eine schalltechnisch günstige Situierung von Kinderfreispielflächen zu achten. Dies 

kann bspw . durch Ausnutzung einer schallabschirm enden Bebauung oder durch einen M indestab-

stand der Freispielfläche zu den nächstgelegenen schutzbedürftigen N utzungen von etw a 10 m  

erreicht w erden. 

 

Dieses G utachten um fasst 42 Seiten und 1 Anlage. Die auszugsw eise Vervielfältigung des G utach-

tens ist nur m it Zustim m ung der M öhler + Partner Ingenieure AG  gestattet. 

M ünchen, den 27. Februar 2019   

M öhler + Partner 

Ingenieure AG  

 

     

i. V. Dipl.- Ing. S. M üller      i. A. B. Eng. T. Kleinert 
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7.  A nlagen 

Anlage 1: Ausgabeprotokoll der Schallquellen 
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Anlage 1: Ausgabeprotokoll der Schallquellen 

Allgem ein 

Vergleich von Berechnungseinstellungen  Referenzeinstellung  Raster  

Rechenmodell  Punktberechnung  Rasterberechnung  Punktberechnung  Rasterberechnung  

Gleitende Anpassung des Erhebungsgebietes an die Lage des IPKT  
L /m          
Geländekanten als Hindernisse  Ja  Ja  Ja  Ja  
Verbesserte Interpolation in den Randbereichen  Ja  Ja  Ja  Ja  
Freifeld vor Reflexionsflächen /m          
   für Quellen       1.0       1.0       1.0       1.0  
   für Immissionspunkte       1.0       1.0       1.0       1.0  
Haus: weißer Rand bei Raster  Nein  Nein  Nein  Nein  
Zwischenausgaben  Keine  Keine  Keine  Keine  
          
Art der Einstellung  Referenzeinstellung  Referenzeinstellung  Optimiert  Optimiert  
Reichweite von Quellen begrenzen:          
  *  Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen:  Nein  Nein  Nein    1000.0  
  *  Mindest-Pegelabstand /dB:  Nein  Nein  Nein      20.0  
Projektion von Linienquellen  Ja  Ja  Ja  Nein  
Projektion von Flächenquellen  Ja  Ja  Ja  Nein  
Beschränkung der Projektion  Nein  Nein  Nein  Nein  
  *  Radius /m um Quelle herum:          
  *  Radius /m um IP herum:          
Mindestlänge für Teilstücke /m       1.0       1.0       1.0       1.0  
Variable Min.-Länge für Teilstücke:          
  *  in Prozent des Abstandes IP-Quelle  Nein  Nein  Nein  Nein  
Zus. Faktor für Abstandskriterium       1.0       1.0       1.0       1.0  
Einfügungsdämpfung abweichend von Regelwerk:  Nein  Nein  Nein  Nein  
  *  Einfügungsdämpfung begrenzen:          
  *  Grenzwert /dB für Einfachbeugung:          
  *  Grenzwert /dB für Mehrfachbeugung:          
Berechnung der Abschirmung bei VDI 2720, ISO9613          
  *  Seitlicher Umweg  Ja  Ja  Ja  Ja  
  *  Seitlicher Umweg bei Spiegelquellen  Nein  Nein  Nein  Nein  
          
Reflexion          
Reflexion (max. Ordnung)  1  1  1  1  
Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen:  Nein  Nein  Nein  Ja  
  *  Suchradius /m           500.0  
Reichweite von Refl.Flächen begrenzen:          
  *  Radius um Quelle oder IP /m:  Nein  Nein  Nein  Nein  
  *  Mindest-Pegelabstand /dB:  Nein  Nein  Nein  20,00  
Spiegelquellen durch Projektion  Ja  Ja  Ja  Nein  
Keine Refl. bei vollständiger Abschirmung  Ja  Ja  Ja  Ja  
Strahlen als Hilfslinien sichern  Nein  Nein  Nein  Nein  
          
Mehrfachreflexion  Nein  Nein  Nein  Nein  
          
Teilstück-Kontrolle          
Teilstück-Kontrolle nach Schall 03:  Ja  Ja  Nein  Nein  
Teilstück-Kontrolle auch für andere Regelwerke:  Nein  Nein  Nein  Nein  
Beschleunigte Iteration (Näherung):  Nein  Nein  Nein  Nein  
Geforderte Genauigkeit /dB:       0.1       0.1       0.1       0.1  
Zwischenergebnisse anzeigen:  Nein  Nein  Nein  Nein  

 
Globale Parameter  Referenzeinstellung Raster 

Voreinstellung von G außerhalb von DBOD-Elementen  0,00 0,00 
Temperatur /°  10 10 
relative Feuchte /%  70 70 
Wohnfläche pro Einw. /m² (=0.8*Brutto)  40,00 40,00 
Mittlere Stockwerkshöhe in m  2,80 2,80 
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC):  Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht 
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC):  2,00 1,00 0,00 2,00 1,00 0,00 

 
Parameter der Bibliothek: RLS-90  Referenzeinstellung Raster 

Reflexionskriterium nach Abschnitt 4.6: hR >= 0.3*SQRT(aR)  Nein Ja 
Berücksichtigt Bewuchs-Elemente  Nein Nein 
Berücksichtigt Bebauungs-Elemente  Nein Nein 
Berücksichtigt Boden-Elemente  Nein Nein 
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Parameter der Bibliothek: P-Lärmstudie  Referenzeinstellung Raster 

Parkplatzlärmstudie  Parkplatzlärmstudie 2007 Parkplatzlärmstudie 2007 

Ausbreitungsberechnung nach  ISO 9613 ISO 9613 

 
Parameter der Bibliothek: Schall 03  Referenzeinstellung Raster 

Eingabe von Zugzahlen  pro Zeitraum pro Zeitraum 
Tag  16.0 /h 16.0 /h 
Nacht   8.0 /h  8.0 /h 
    
Berücksichtigt Bewuchs-Elemente  Nein Nein 
Berücksichtigt Bebauungs-Elemente  Nein Nein 
Berücksichtigt Boden-Elemente  Ja Ja 
   Schienenbonus für Züge  Nein Nein 
   Schienenbonus für Straßenbahnen  Nein Nein 

 
Parameter der Bibliothek: ISO 9613  Referenzeinstellung Raster 

Mit-Wind Wetterlage  Ja Ja 
Vereinfachte Formel (Nr. 7.3.2) für Bodendämpfung bei    
   frequenzabhängiger Berechnung  Nein Nein 
   frequenzunabhängiger Berechnung  Ja Ja 
nur Abstandsmaß berechnen(veraltet)  Nein Nein 
Hindernisdämpfung - auch negative Bodendämpfung abzie-

hen  
Nein Nein 

Abzug höchstens bis -Dz  Nein Nein 
"Additional recommendations" - ISO TR 17534-3  Ja Ja 
Berücksichtigt Bewuchs-Elemente  Ja Ja 
Berücksichtigt Bebauungs-Elemente  Ja Ja 
Berücksichtigt Boden-Elemente  Ja Ja 

 

Verkehr – Prognose Planfall 

Straße /RLS-90 (13)  Verkehr Plan BA 2 
STRb013  Bezeichnung  Orelanstraße Mitte  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  2,86 
  Knotenzahl  2  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  202,78  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  202,78  DTV in Kfz/Tag  12000,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 720,00 5,00 50,00 50,00 67,37 62,51 
  Nacht 0,00 132,00 2,00 50,00 50,00 59,17 53,50 
STRb009  Bezeichnung  Orleanstraße Mitte  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  2,86 
  Knotenzahl  2  Steigung max. % (aus z-Koord.)  -0,14 
  Länge /m  200,71  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  200,71  DTV in Kfz/Tag  12000,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 720,00 5,00 50,00 50,00 67,37 62,51 
  Nacht 0,00 132,00 2,00 50,00 50,00 59,17 53,50 
STRb014  Bezeichnung  Orlean westl Kreuz  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  2,86 
  Knotenzahl  14  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  279,69  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  279,67  DTV in Kfz/Tag  12100,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 726,00 5,00 50,00 50,00 67,40 62,54 
  Nacht 0,00 133,10 2,00 50,00 50,00 59,20 53,54 
STRb010  Bezeichnung  Orleanstraße westl K  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  2,86 
  Knotenzahl  9  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  276,98  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  276,97  DTV in Kfz/Tag  12100,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 726,00 5,00 50,00 50,00 67,40 62,54 
  Nacht 0,00 133,10 1,00 50,00 50,00 58,88 52,82 
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STRb007  Bezeichnung  Orlean östl Kreuzung  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  20  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  441,98  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  441,97  DTV in Kfz/Tag  13500,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 810,00 5,00 50,00 50,00 67,88 63,02 
  Nacht 0,00 148,50 2,00 50,00 50,00 59,68 54,01 
STRb011  Bezeichnung  Berg-am-Laim-Straße  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  24  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  460,14  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  460,00  DTV in Kfz/Tag  14000,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 840,00 5,00 50,00 50,00 68,03 63,18 
  Nacht 0,00 154,00 2,00 50,00 50,00 59,83 54,17 
STRb015  Bezeichnung  Orlean .östl Kreuzun  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  28  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  416,96  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  416,94  DTV in Kfz/Tag  13500,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 810,00 5,00 50,00 50,00 67,88 63,02 
  Nacht 0,00 148,50 2,00 50,00 50,00 59,68 54,01 
STRb004  Bezeichnung  Berg-am-Laim-Straße  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  12  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  380,94  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  380,81  DTV in Kfz/Tag  14000,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 840,00 5,00 50,00 50,00 68,03 63,18 
  Nacht 0,00 154,00 2,00 50,00 50,00 59,83 54,17 
STRb003  Bezeichnung  Kirchenstraße  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  19  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  607,00  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  606,92  DTV in Kfz/Tag  5000,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 300,00 5,00 50,00 50,00 63,56 58,70 
  Nacht 0,00 55,00 2,00 50,00 50,00 55,36 49,70 
STRb016  Bezeichnung  Orelanstraße west*  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  18  Steigung max. % (aus z-Koord.)  1,71 
  Länge /m  551,02  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  551,01  DTV in Kfz/Tag  13500,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 810,00 5,00 50,00 50,00 67,88 63,02 
  Nacht 0,00 148,50 2,00 50,00 50,00 59,68 54,01 
STRb008  Bezeichnung  Orleanstraße west  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  21  Steigung % (direkt)  0,00 
  Länge /m  626,49  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  626,47  DTV in Kfz/Tag  13500,00 
  Fläche /m²  ---  Strassengattung  Gemeindestraße 

      Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 810,00 5,00 50,00 50,00 67,88 63,02 
  Nacht 0,00 148,50 2,00 50,00 50,00 59,68 54,01 
STRb006  Bezeichnung  2012F  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  2  Steigung max. % (aus z-Koord.)  -1,64 
  Länge /m  7,15  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  7,15  Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Fläche /m²  ---     
  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 0,00 0,00 50,00 50,00 -99,00 -99,00 
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  Nacht 0,00 0,00 0,00 50,00 50,00 -99,00 -99,00 
STRb005  Bezeichnung  203A2  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Straße Plan  Mehrf. Refl. Drefl /dB  0,00 
  Knotenzahl  6  Steigung max. % (aus z-Koord.)  -0,86 
  Länge /m  237,16  d/m(Emissionslinie)  0,00 
  Länge /m (2D)  237,15  Straßenoberfläche   Nicht geriffelter Gußasphalt 

  Fläche /m²  ---     
  Emiss.-Variante DStrO M in Kfz / h p / % v Pkw /km/h v Lkw /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A) 

  Tag 0,00 0,00 0,00 50,00 50,00 -99,00 -99,00 
  Nacht 0,00 0,00 0,00 50,00 50,00 -99,00 -99,00 

 
Schiene /Schall03 (27)  Verkehr Plan BA 2 
S03Z003  Bezeichnung  5510, Ri Ost, West  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  114,59 
  Knotenzahl  18  Lw (Nacht) /dB(A)  115,48 
  Länge /m  529,37  Lw' (Tag) /dB(A)  87,36 
  Länge /m (2D)  529,33  Lw' (Nacht) /dB(A)  88,24 
  Fläche /m²  ---     
S03Z004  Bezeichnung  5510, Ri West, West  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  114,67 
  Knotenzahl  14  Lw (Nacht) /dB(A)  115,56 
  Länge /m  539,16  Lw' (Tag) /dB(A)  87,36 
  Länge /m (2D)  539,14  Lw' (Nacht) /dB(A)  88,24 
  Fläche /m²  ---     
S03Z005  Bezeichnung  5510, Ri Ost, Mitte  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,49 
  Knotenzahl  18  Lw (Nacht) /dB(A)  109,55 
  Länge /m  692,13  Lw' (Tag) /dB(A)  84,09 
  Länge /m (2D)  692,12  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,14 
  Fläche /m²  ---     
S03Z006  Bezeichnung  5510, Ri West, Mitte  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,43 
  Knotenzahl  15  Lw (Nacht) /dB(A)  109,49 
  Länge /m  683,28  Lw' (Tag) /dB(A)  84,09 
  Länge /m (2D)  683,27  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,14 
  Fläche /m²  ---     
S03Z001  Bezeichnung  5510, Ri West, Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  113,94 
  Knotenzahl  36  Lw (Nacht) /dB(A)  110,99 
  Länge /m  965,68  Lw' (Tag) /dB(A)  84,09 
  Länge /m (2D)  965,67  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,14 
  Fläche /m²  ---     
S03Z002  Bezeichnung  5510, Ri Ost, Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  114,03 
  Knotenzahl  42  Lw (Nacht) /dB(A)  111,08 
  Länge /m  985,66  Lw' (Tag) /dB(A)  84,09 
  Länge /m (2D)  985,64  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,14 
  Fläche /m²  ---     
S03Z007  Bezeichnung  5550, Ri West  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  110,29 
  Knotenzahl  19  Lw (Nacht) /dB(A)  107,16 
  Länge /m  333,57  Lw' (Tag) /dB(A)  85,06 
  Länge /m (2D)  333,49  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,93 
  Fläche /m²  ---     
S03Z008  Bezeichnung  5550, Ri Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  110,45 
  Knotenzahl  11  Lw (Nacht) /dB(A)  107,32 
  Länge /m  345,96  Lw' (Tag) /dB(A)  85,06 
  Länge /m (2D)  345,86  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,93 
  Fläche /m²  ---     
S03Z009  Bezeichnung  5551, Ri West  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  117,75 
  Knotenzahl  43  Lw (Nacht) /dB(A)  114,06 
  Länge /m  1149,47  Lw' (Tag) /dB(A)  87,15 
  Länge /m (2D)  1147,39  Lw' (Nacht) /dB(A)  83,45 
  Fläche /m²  ---     
S03Z012  Bezeichnung  5553, Ri West, We  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  113,40 
  Knotenzahl  23  Lw (Nacht) /dB(A)  109,70 
  Länge /m  548,10  Lw' (Tag) /dB(A)  86,01 
  Länge /m (2D)  548,10  Lw' (Nacht) /dB(A)  82,31 
  Fläche /m²  ---     
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S03Z013  Bezeichnung  5553, Ri Ost, Mit  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,28 
  Knotenzahl  36  Lw (Nacht) /dB(A)  107,38 
  Länge /m  631,62  Lw' (Tag) /dB(A)  84,27 
  Länge /m (2D)  631,61  Lw' (Nacht) /dB(A)  79,38 
  Fläche /m²  ---     
S03Z014  Bezeichnung  5553, Ri West, Mi  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,29 
  Knotenzahl  34  Lw (Nacht) /dB(A)  107,40 
  Länge /m  633,71  Lw' (Tag) /dB(A)  84,27 
  Länge /m (2D)  633,70  Lw' (Nacht) /dB(A)  79,38 
  Fläche /m²  ---     
S03Z015  Bezeichnung  5553, Ri Ost, Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  103,78 
  Knotenzahl  3  Lw (Nacht) /dB(A)  96,98 
  Länge /m  88,66  Lw' (Tag) /dB(A)  84,30 
  Länge /m (2D)  88,65  Lw' (Nacht) /dB(A)  77,50 
  Fläche /m²  ---     
S03Z016  Bezeichnung  5553, Ri West, Os  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  98,75 
  Knotenzahl  2  Lw (Nacht) /dB(A)  91,96 
  Länge /m  27,87  Lw' (Tag) /dB(A)  84,30 
  Länge /m (2D)  27,87  Lw' (Nacht) /dB(A)  77,50 
  Fläche /m²  ---     
S03Z017  Bezeichnung  5554, Ri Ost, Wes  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  115,28 
  Knotenzahl  60  Lw (Nacht) /dB(A)  112,23 
  Länge /m  1142,42  Lw' (Tag) /dB(A)  84,70 
  Länge /m (2D)  1142,40  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,65 
  Fläche /m²  ---     
S03Z018  Bezeichnung  5554, Ri West, We  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  115,31 
  Knotenzahl  54  Lw (Nacht) /dB(A)  112,26 
  Länge /m  1151,31  Lw' (Tag) /dB(A)  84,70 
  Länge /m (2D)  1151,29  Lw' (Nacht) /dB(A)  81,65 
  Fläche /m²  ---     
S03Z019  Bezeichnung  5554, Ri West, Os  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  99,43 
  Knotenzahl  2  Lw (Nacht) /dB(A)  94,48 
  Länge /m  61,67  Lw' (Tag) /dB(A)  81,53 
  Länge /m (2D)  61,67  Lw' (Nacht) /dB(A)  76,58 
  Fläche /m²  ---     
S03Z020  Bezeichnung  5554, Ri Ost, Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  102,06 
  Knotenzahl  5  Lw (Nacht) /dB(A)  97,10 
  Länge /m  112,94  Lw' (Tag) /dB(A)  81,53 
  Länge /m (2D)  112,94  Lw' (Nacht) /dB(A)  76,58 
  Fläche /m²  ---     
S03Z021  Bezeichnung  5600, Ri West, Os  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  111,45 
  Knotenzahl  34  Lw (Nacht) /dB(A)  114,29 
  Länge /m  799,06  Lw' (Tag) /dB(A)  82,43 
  Länge /m (2D)  799,03  Lw' (Nacht) /dB(A)  85,27 
  Fläche /m²  ---     
S03Z022  Bezeichnung  5600, Ri Ost, Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  111,50 
  Knotenzahl  31  Lw (Nacht) /dB(A)  114,34 
  Länge /m  808,15  Lw' (Tag) /dB(A)  82,43 
  Länge /m (2D)  808,12  Lw' (Nacht) /dB(A)  85,27 
  Fläche /m²  ---     
S03Z023  Bezeichnung  5600, Ri West, We  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,66 
  Knotenzahl  38  Lw (Nacht) /dB(A)  115,51 
  Länge /m  986,00  Lw' (Tag) /dB(A)  82,72 
  Länge /m (2D)  985,97  Lw' (Nacht) /dB(A)  85,57 
  Fläche /m²  ---     
S03Z024  Bezeichnung  5600, Ri Ost, Wes  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  112,68 
  Knotenzahl  31  Lw (Nacht) /dB(A)  115,53 
  Länge /m  989,28  Lw' (Tag) /dB(A)  82,72 
  Länge /m (2D)  989,25  Lw' (Nacht) /dB(A)  85,57 
  Fläche /m²  ---     
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S03Z025  Bezeichnung  5603, Ri Ost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  106,94 
  Knotenzahl  44  Lw (Nacht) /dB(A)  104,92 
  Länge /m  928,06  Lw' (Tag) /dB(A)  77,26 
  Länge /m (2D)  928,04  Lw' (Nacht) /dB(A)  75,25 
  Fläche /m²  ---     
S03Z026  Bezeichnung  5603, Ri West  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  106,77 
  Knotenzahl  55  Lw (Nacht) /dB(A)  104,75 
  Länge /m  892,59  Lw' (Tag) /dB(A)  77,26 
  Länge /m (2D)  892,58  Lw' (Nacht) /dB(A)  75,25 
  Fläche /m²  ---     
S03Z027  Bezeichnung  5610  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  113,35 
  Knotenzahl  249  Lw (Nacht) /dB(A)  118,91 
  Länge /m  1755,24  Lw' (Tag) /dB(A)  80,90 
  Länge /m (2D)  1755,09  Lw' (Nacht) /dB(A)  86,47 
  Fläche /m²  ---     
S03Z028  Bezeichnung  5616  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  105,17 
  Knotenzahl  82  Lw (Nacht) /dB(A)  108,18 
  Länge /m  1334,92  Lw' (Tag) /dB(A)  73,91 
  Länge /m (2D)  1334,76  Lw' (Nacht) /dB(A)  76,92 
  Fläche /m²  ---     
S03Z029  Bezeichnung  5547  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Schiene  Lw (Tag) /dB(A)  110,34 
  Knotenzahl  206  Lw (Nacht) /dB(A)  100,62 
  Länge /m  1459,70  Lw' (Tag) /dB(A)  78,70 
  Länge /m (2D)  1459,41  Lw' (Nacht) /dB(A)  68,98 
  Fläche /m²  ---     

 
Straßenbahn/Schall03 (2)  Verkehr Plan BA 2 
S03S001  Bezeichnung  Tram St. Emeran  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Tram  Lw (Tag) /dB(A)  106,29 
  Knotenzahl  31  Lw (Nacht) /dB(A)  101,23 
  Länge /m  1264,51  Lw' (Tag) /dB(A)  75,27 
  Länge /m (2D)  1264,36  Lw' (Nacht) /dB(A)  70,21 
  Fläche /m²  ---     
S03S002  Bezeichnung  St. Veit  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Verk. Tram  Lw (Tag) /dB(A)  106,02 
  Knotenzahl  49  Lw (Nacht) /dB(A)  101,80 
  Länge /m  1269,89  Lw' (Tag) /dB(A)  74,99 
  Länge /m (2D)  1269,72  Lw' (Nacht) /dB(A)  70,76 
  Fläche /m²  ---     

 
Übersicht: Summenwerte für Emissionen und Streckenzuschläge  

  Lw',A* /dB  Ohne Streckenzuschläge  Zuschlag für Abschnitte  Delta Lw',A* /dB  
Element  Bezeichnung  Tag Nacht  von bis Zuschlag Tag Nacht  
S03Z003  5510, Ri Ost, West    87,36 88,24  1 17 0 0,00 0,00  
S03Z004  5510, Ri West, West   87,36 88,24  1 13 0 0,00 0,00  
S03Z005  5510, Ri Ost, Mitte   84,09 81,14  1 17 0 0,00 0,00  
S03Z006  5510, Ri West, Mitte  84,09 81,14  1 14 0 0,00 0,00  
S03Z001  5510, Ri West, Ost    84,09 81,14  1 27 102 0,00 0,00  
       28 28 103 2,93 2,94  
       29 35 102 0,00 0,00  
S03Z002  5510, Ri Ost, Ost     84,09 81,14  1 30 102 0,00 0,00  
       31 31 103 2,93 2,94  
       32 41 102 0,00 0,00  
S03Z007  5550, Ri West         85,06 81,93  1 18 0 0,00 0,00  
S03Z008  5550, Ri Ost          85,06 81,93  1 10 0 0,00 0,00  
S03Z009  5551, Ri West         87,15 83,45  1 42 0 0,00 0,00  
S03Z012  5553, Ri West, We     86,01 82,31  1 22 0 0,00 0,00  
S03Z013  5553, Ri Ost, Mit     84,27 79,38  1 26 0 0,00 0,00  
       27 27 101 2,80 2,80  
       28 35 0 0,00 0,00  
S03Z014  5553, Ri West, Mi     84,27 79,38  1 26 0 0,00 0,00  
       27 27 101 2,80 2,80  
       28 33 0 0,00 0,00  
S03Z015  5553, Ri Ost, Ost     84,30 77,50  1 2 0 0,00 0,00  
S03Z016  5553, Ri West, Os     84,30 77,50  1 1 0 0,00 0,00  
S03Z017  5554, Ri Ost, Wes     84,70 81,65  1 24 0 0,00 0,00  
       25 25 101 2,87 2,87  
       26 59 0 0,00 0,00  
S03Z018  5554, Ri West, We     84,70 81,65  1 25 0 0,00 0,00  



M öhler + Partner Ingenieure AG  Bericht 700-5697-SU-3 Anlage 1.7  

 

 

 

       26 26 101 2,87 2,87  
       27 53 0 0,00 0,00  
S03Z019  5554, Ri West, Os     81,53 76,58  1 1 0 0,00 0,00  
S03Z020  5554, Ri Ost, Ost     81,53 76,58  1 4 0 0,00 0,00  
S03Z021  5600, Ri West, Os     82,43 85,27  1 6 0 0,00 0,00  
       7 7 101 2,89 2,92  
       8 33 0 0,00 0,00  
S03Z022  5600, Ri Ost, Ost     82,43 85,27  1 5 0 0,00 0,00  
       6 6 101 2,89 2,92  
       7 30 0 0,00 0,00  
S03Z023  5600, Ri West, We     82,72 85,57  1 37 0 0,00 0,00  
S03Z024  5600, Ri Ost, Wes     82,72 85,57  1 30 0 0,00 0,00  
S03Z025  5603, Ri Ost          77,26 75,25  1 21 0 0,00 0,00  
       22 22 101 2,80 2,80  
       23 43 0 0,00 0,00  
S03Z026  5603, Ri West         77,26 75,25  1 30 0 0,00 0,00  
       31 31 101 2,80 2,80  
       32 54 0 0,00 0,00  
S03Z027  5610                  80,90 86,47  1 149 0 0,00 0,00  
       150 150 101 2,93 2,93  
       151 248 0 0,00 0,00  
S03Z028  5616                  73,91 76,92  1 81 0 0,00 0,00  
S03Z029  5547                  78,70 68,98  1 60 0 0,00 0,00  
       61 61 101 2,87 2,87  
       62 205 0 0,00 0,00  

 
Übersicht: Summenwerte für Emissionen und Streckenzuschläge  

  Lw',A* /dB  Ohne Streckenzuschläge  Zuschlag für Abschnitte  Delta Lw',A* /dB  
Element  Bezeichnung  Tag Nacht  von bis Zuschlag Tag Nacht  
S03S001  Tram St. Emeran       75,27 70,21  1 6 102 -1,02 -1,02  
       7 12 101 10,30 10,30  
       13 19 0 0,00 0,00  
       20 21 101 10,30 10,30  
       22 30 0 0,00 0,00  
S03S002  St. Veit              74,99 70,76  1 18 0 0,00 0,00  
       19 23 101 10,30 10,30  
       24 33 0 0,00 0,00  
       34 42 101 10,30 10,30  
       43 48 102 -1,02 -1,02  

 
Übersicht: Eingabedaten Zugverkehr  

Element  Bezeichnung  Nr. Tag Nacht   Zugart v_m
ax 

Fahrzeugtyp 1, 3, ... Fahrzeugtyp 2, 4, ... 
     n/16h n/8h    km/h Kat. Zeile nA nFz Kat. Zeile nA nFz 
S03Z003  5510, Ri Ost, West    1 7.50 11.50   GZ-E 100 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
    2 2.00 2.50   GZ-E 100 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
    3 7.00 2.00   RV-ET 130 5 2 10 1     
    4 17.00 6.00   RV-ET 130 5 2 10 2     
    5 21.00 2.00   RV-ET 130 5 2 10 3     
    6 22.00 3.00   RV-E 130 7 2 4 1 9 2 4 5 
    7 10.00 2.00   IC-E 130 7 2 4 1 9 2 4 12 
    8 16.00 1.00   IC-E 130 7 2 4 1 9 2 4 12 
    9 6.00 1.00   IC-E 130 7 2 4 1 9 2 4 14 
    10 0.00 2.00   AZ/NZ-E 130 7 2 4 1 9 2 4 15 
S03Z004  5510, Ri West, West   Siehe Element: S03Z003   5510, Ri Ost, West    
S03Z005  5510, Ri Ost, Mitte   1 1.50 1.50   GZ-E 100 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
    2 17.00 6.00   RV-ET 130 5 2 10 2     
    3 21.00 2.00   RV-ET 130 5 2 10 3     
    4 16.00 1.00   IC-E 130 7 2 4 1 9 2 4 12 
    5 6.00 1.00   IC-E 130 7 2 4 1 9 2 4 14 
    6 0.00 1.00   AZ/NZ-E 130 7 2 4 1 9 2 4 15 
S03Z006  5510, Ri West, Mitte  Siehe Element: S03Z005   5510, Ri Ost, Mitte   
S03Z001  5510, Ri West, Ost    Siehe Element: S03Z005   5510, Ri Ost, Mitte   
S03Z002  5510, Ri Ost, Ost     Siehe Element: S03Z005   5510, Ri Ost, Mitte   
S03Z007  5550, Ri West         1 220.00 60.00   S 80 5 2 10 2     
    2 100.00 20.00   S 80 5 2 10 3     
S03Z008  5550, Ri Ost          Siehe Element: S03Z007   5550, Ri West         
S03Z009  5551, Ri West         1 300.00 64.00   S 90 5 2 10 2     
    2 150.00 32.00   S 90 5 2 10 3     
S03Z012  5553, Ri West, We     1 300.00 64.00   S 70 5 2 10 2     
    2 150.00 32.00   S 70 5 2 10 3     
S03Z013  5553, Ri Ost, Mit     1 179.00 30.00   S 70 5 2 10 2     
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    2 115.00 18.00   S 70 5 2 10 3     
S03Z014  5553, Ri West, Mi     Siehe Element: S03Z013   5553, Ri Ost, Mit     
S03Z015  5553, Ri Ost, Ost     1 129.00 22.00   S 70 5 2 10 2     
    2 150.00 10.00   S 70 5 2 10 3     
S03Z016  5553, Ri West, Os     Siehe Element: S03Z015   5553, Ri Ost, Ost     
S03Z017  5554, Ri Ost, Wes     1 171.00 44.00   S 90 5 2 10 2     
    2 85.00 20.00   S 90 5 2 10 3     
S03Z018  5554, Ri West, We     Siehe Element: S03Z017   5554, Ri Ost, Wes     
S03Z019  5554, Ri West, Os     1 84.00 14.00   S 90 5 2 10 2     
    2 40.00 6.00   S 90 5 2 10 3     
S03Z020  5554, Ri Ost, Ost     Siehe Element: S03Z019   5554, Ri West, Os     
S03Z021  5600, Ri West, Os     1 8.00 12.50   GZ-E 70 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
    2 22.00 3.00   RE-E 70 7 2 4 1 9 2 4 7 
    3 7.00 2.00   RB-ET 70 5 1 10 1     
    4 10.50 1.50   IC-E 70 7 2 4 1 9 2 4 12 
    5 0.00 1.00   AZ/NZ-E 70 7 2 4 1 9 2 4 12 
S03Z022  5600, Ri Ost, Ost     Siehe Element: S03Z021   5600, Ri West, Os     
S03Z023  5600, Ri West, We     Siehe Element: S03Z021   5600, Ri West, Os     
S03Z024  5600, Ri Ost, Wes     Siehe Element: S03Z021   5600, Ri West, Os     
S03Z025  5603, Ri Ost          1 70.00 22.00   S 70 5 2 10 2     
S03Z026  5603, Ri West         Siehe Element: S03Z025   5603, Ri Ost          
S03Z027  5610                  1 10.00 18.00   GZ-E 70 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
S03Z028  5616                  1 2.00 2.00   GZ-E 70 7 2 4 1 10 2 4 25 
           10 1 4 5 10 6 4 5 
           10 5 4 2     
S03Z029  5547                  1 42.00 4.00   S 90 5 2 10 2     
    2 22.00 0.00   S 90 5 2 10 3     

 
Übersicht: Eingabedaten Zugverkehr  

Element  Bezeichnung  Nr. Tag Nacht   Zugart v_m
ax 

Fahrzeugtyp 1, 3, ... Fahrzeugtyp 2, 4, ... 
     n/16h n/8h    km/h Kat. Zeile nA nFz Kat. Zeile nA nFz 
S03S001  Tram St. Emeran       1 96.00 15.00   Str. 35 60 24 1 8 3     
S03S002  St. Veit              1 90.00 17.00   Tram St. Veit 60 24 1 8 3     

 

G ewerbelärm  

Parkplatzlärmstudie (1)  Gewerbelärm 

PRKL001  Bezeichnung  Vorfahrt Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  Lw (Tag) /dB(A)  80,03 
  Knotenzahl  5  Lw (Nacht) /dB(A)  70,01 
  Länge /m  49,29  Lw" (Tag) /dB(A)  59,87 
  Länge /m (2D)  49,29  Lw" (Nacht) /dB(A)  49,85 
  Fläche /m²  103,68  Konstante Höhe /m  0,00 
      Berechnung  Parkplatz (PLS 2007 | ISO 9613) 

 
Punkt-SQ   /ISO 9613 (4)  Gewerbelärm 

EZQi001  Bezeichnung  TG MotelOne  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  1  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  ---  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  ---  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw  
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A)  
      Tag  73,80 - 4,00 77,80  
      Nacht  73,10 - - 73,10  
EZQi002  Bezeichnung  TG Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  1  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  ---  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  ---  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw  
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A)  
      Tag  74,00 - 4,00 78,00  
      Nacht  73,30 - - 73,30  
EZQi003  Bezeichnung  TG Hotel Stadt Rosen  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  1  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  ---  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  ---  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw  
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A)  
      Tag  66,20 - 4,00 70,20  
      Nacht  65,60 - - 65,60  
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EZQi004  Bezeichnung  Kfz Absaugung  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  1  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  ---  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  ---  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw  
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A)  
      Tag  78,00 - 2,00 80,00  
      Nacht  -99,00 - - -99,00  

 
Linien-SQ  /ISO 9613 (5)  Gewerbelärm 

LIQi001  Bezeichnung  Zu/Abfahrt Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  2  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  4,50  Emission ist  längenbez. SL-Pegel (Lw/m) 
  Länge /m (2D)  4,50  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw' 
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  60,70 - 4,00 71,23 64,70 
      Nacht  60,10 - - 66,63 60,10 
LIQi002  Bezeichnung  Zu/Abfahrt MotelOne  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  2  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  4,49  Emission ist  längenbez. SL-Pegel (Lw/m) 
  Länge /m (2D)  4,49  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw' 
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  60,50 - 4,00 71,02 64,50 
      Nacht  59,80 - - 66,32 59,80 
LIQi003  Bezeichnung  Zufahrt Hotel Stadt  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  3  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  34,55  Emission ist  längenbez. SL-Pegel (Lw/m) 
  Länge /m (2D)  34,55  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw' 
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  53,00 - 4,00 72,38 57,00 
      Nacht  52,30 - - 67,68 52,30 
LIQi004  Bezeichnung  Post Zufahrt  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  68,82  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  68,82  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw' 
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  81,20 - 2,00 83,20 64,82 
      Nacht  81,50 - - 81,50 63,12 
LIQi005  Bezeichnung  Lidl Zufahrt  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  89,89  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  89,89  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw' 
  Fläche /m²  ---    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  79,50 - 2,00 81,50 61,96 
      Nacht  82,50 - - 82,50 62,96 

 
Flächen-SQ /ISO 9613 (26)  Gewerbelärm 

FLQi1105  Bezeichnung  ROst GE a  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  10  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  496,93  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  496,92  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  12305,03    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 101,90 61,00 
      Nacht  46,00 - - 86,90 46,00 
FLQi1106  Bezeichnung  ROst GE b  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  7  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  409,52  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  409,52  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  9490,98    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 100,77 61,00 
      Nacht  46,00 - - 85,77 46,00 
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FLQi1107  Bezeichnung  ROst GE c  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  11  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  561,84  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  561,83  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  18651,42    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 103,71 61,00 
      Nacht  46,00 - - 88,71 46,00 
FLQi0941  Bezeichnung  ROst GE d  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  8  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  256,64  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  256,64  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  4181,25    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 97,21 61,00 
      Nacht  46,00 - - 82,21 46,00 
FLQi0946  Bezeichnung  ROst GE e  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  7  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  196,96  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  196,94  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  2398,48    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 94,80 61,00 
      Nacht  46,00 - - 79,80 46,00 
FLQi0943  Bezeichnung  ROst GE f (Feuerw.)  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  9  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  244,91  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  244,91  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  2282,43    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  100,00 - - 100,00 66,42 
      Nacht  -99,00 - - -99,00  
FLQi0942  Bezeichnung  ROst GE g  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  26  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  1227,08  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  1227,07  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  8032,99    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 100,05 61,00 
      Nacht  46,00 - - 85,05 46,00 
FLQi0949  Bezeichnung  ROst GE h (Tanken)  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  7  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  211,88  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  211,85  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  2717,23    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 95,34 61,00 
      Nacht  44,00 - - 78,34 44,00 
FLQi0944  Bezeichnung  ROst GE i  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  11  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  406,38  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  406,34  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  9059,08    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 100,57 61,00 
      Nacht  46,00 - - 85,57 46,00 
FLQi0945  Bezeichnung  ROst GE j  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  15  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  399,21  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  398,80  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  8584,44    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 100,34 61,00 
      Nacht  46,00 - - 85,34 46,00 
FLQi0947  Bezeichnung  ROst GE k  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  7  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  182,11  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  182,10  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  766,43    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 89,84 61,00 
      Nacht  46,00 - - 74,84 46,00 
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FLQi0948  Bezeichnung  ROst GE l  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  200,65  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  200,64  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  1607,48    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  61,00 - - 93,06 61,00 
      Nacht  46,00 - - 78,06 46,00 
FLQi1108  Bezeichnung  GE (FNP) Nordost  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  6  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  789,90  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  789,89  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  26984,27    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  60,00 - - 104,31 60,00 
      Nacht  45,00 - - 89,31 45,00 
FLQi1109  Bezeichnung  MK (BP1822)  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  9  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  833,15  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  833,13  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  26666,08    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  60,00 - - 104,26 60,00 
      Nacht  45,00 - - 89,26 45,00 
FLQi1110  Bezeichnung  Freischank Cafe  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  21,80  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  21,80  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  19,90    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  64,00 - 2,00 78,99 66,00 
      Nacht  -99,00 - - -99,00  
FLQi1112  Bezeichnung  Freischank Thai  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  35,32  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  35,29  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  38,05    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  64,00 - 2,00 81,80 66,00 
      Nacht  60,00 - - 75,80 60,00 
FLQi1113  Bezeichnung  Freischank Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  47,76  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  47,76  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  37,56    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  64,00 - 2,00 81,75 66,00 
      Nacht  -99,00 - - -99,00  
FLQi1114  Bezeichnung  Freischank Brünnstei  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  32,44  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Länge /m (2D)  32,43  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  40,86    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  64,00 - 2,00 82,11 66,00 
      Nacht  60,00 - - 76,11 60,00 
FLQi1115  Bezeichnung  Kfz Fahrzeuge  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  10  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  107,75  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  107,68  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  439,10    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  79,00 - 2,00 81,00 54,57 
      Nacht  -99,00 - - -99,00  
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FLQi1116  Bezeichnung  Kfz Innen  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  21,77  Emission ist  Innenpegel (Lp) 
  Länge /m (2D)  15,77  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  23,65    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  83,00 - 2,00 94,74 81,00 
      Nacht  -99,00 - - -99,00  
      C(diffus) /dB  VDI 2571:    -4.0 
FLQi1117  Bezeichnung  Post Laden  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  43,79  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  43,79  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  102,71    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  93,10 - 2,00 95,10 74,98 
      Nacht  93,40 - - 93,40 73,28 
FLQi1118  Bezeichnung  Lidl Laden  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  43,79  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  43,79  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  102,71    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  90,90 - 2,00 92,90 72,78 
      Nacht  91,90 - - 91,90 71,78 
FLQi1119  Bezeichnung  Technik1 Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  74,64  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  74,63  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  311,80    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  80,00 - - 80,00 55,06 
      Nacht  80,00 - - 80,00 55,06 
FLQi1120  Bezeichnung  Technik2 Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  64,00  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  64,00  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  241,73    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  80,00 - - 80,00 56,17 
      Nacht  80,00 - - 80,00 56,17 
FLQi1121  Bezeichnung  Technik3 Mariott  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Ja 
  Länge /m  78,73  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  78,73  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  353,93    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  80,00 - - 80,00 54,51 
      Nacht  80,00 - - 80,00 54,51 
FLQi1122  Bezeichnung  MotelONe Technik  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Gewerbelärm  D0  0,00 
  Knotenzahl  5  Hohe Quelle  Nein 
  Länge /m  19,99  Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
  Länge /m (2D)  13,98  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Fläche /m²  20,97    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
      Tag  80,00 - - 80,00 66,78 
      Nacht  80,00 - - 80,00 66,78 

 
Flächen-SQ/DIN 45691 (27)  Gewerbelärm 

FLGK013  Bezeichnung  LEK GB V+E, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  345,47    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  345,47  Tag  55,00 - - 91,53 55,00 
  Fläche /m²  4500,74  Nacht  39,00 - - 75,53 39,00 
FLGK032  Bezeichnung  LEK GE 1, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  12  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  484,48    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  484,47  Tag  57,00 - - 97,94 57,00 
  Fläche /m²  12407,88  Nacht  44,00 - - 84,94 44,00 
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FLGK031  Bezeichnung  LEK GE 2(1), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  404,75    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  404,75  Tag  57,00 - - 96,39 57,00 
  Fläche /m²  8696,25  Nacht  44,00 - - 83,39 44,00 
FLGK030  Bezeichnung  LEK GE 2(2), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  7  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  287,00    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  287,00  Tag  57,00 - - 93,23 57,00 
  Fläche /m²  4199,40  Nacht  44,00 - - 80,23 44,00 
FLGK029  Bezeichnung  LEK GE 3, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  21  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  642,73    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  642,72  Tag  55,00 - - 97,50 55,00 
  Fläche /m²  17783,80  Nacht  43,00 - - 85,50 43,00 
FLGK028  Bezeichnung  LEK GE 4, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  5  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  474,48    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  474,48  Tag  59,00 - - 99,81 59,00 
  Fläche /m²  12063,10  Nacht  48,00 - - 88,81 48,00 
FLGK027  Bezeichnung  LEK GE 5, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  204,27    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  204,25  Tag  59,00 - - 92,36 59,00 
  Fläche /m²  2169,52  Nacht  44,00 - - 77,36 44,00 
FLGK026  Bezeichnung  LEK GE 6, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  7  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  458,95    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  458,87  Tag  60,00 - - 99,99 60,00 
  Fläche /m²  9975,15  Nacht  44,00 - - 83,99 44,00 
FLGK025  Bezeichnung  LEK GE 7, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  11  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  629,97    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  629,89  Tag  63,00 - - 105,26 63,00 
  Fläche /m²  16838,07  Nacht  50,00 - - 92,26 50,00 
FLGK024  Bezeichnung  LEK GE 8(1), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  219,47    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  219,43  Tag  60,00 - - 90,72 60,00 
  Fläche /m²  1179,59  Nacht  44,00 - - 74,72 44,00 
FLGK023  Bezeichnung  LEK GE 8(2), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  329,99    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  329,92  Tag  60,00 - - 98,05 60,00 
  Fläche /m²  6376,84  Nacht  44,00 - - 82,05 44,00 
FLGK037  Bezeichnung  LEK GE 8(3), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  14  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  643,43    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  643,33  Tag  60,00 - - 103,54 60,00 
  Fläche /m²  22596,95  Nacht  44,00 - - 87,54 44,00 
FLGK039  Bezeichnung  LEK GE 8(4), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  14  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  249,22    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  249,20  Tag  66,00 - - 100,70 66,00 
  Fläche /m²  2952,31  Nacht  59,00 - - 93,70 59,00 
FLGK038  Bezeichnung  LEK GE 8(5), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  8  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  273,59    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  273,59  Tag  60,00 - - 95,66 60,00 
  Fläche /m²  3678,72  Nacht  44,00 - - 79,66 44,00 
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FLGK036  Bezeichnung  LEK GE 8(6), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  11  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  492,38    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  492,32  Tag  60,00 - - 101,63 60,00 
  Fläche /m²  14550,19  Nacht  44,00 - - 85,63 44,00 
FLGK022  Bezeichnung  LEK MK 1, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  13  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  437,99    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  437,98  Tag  60,00 - - 99,19 60,00 
  Fläche /m²  8294,32  Nacht  44,00 - - 83,19 44,00 
FLGK021  Bezeichnung  LEK MK 2, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  6  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  378,82    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  378,80  Tag  62,00 - - 101,48 62,00 
  Fläche /m²  8875,95  Nacht  46,00 - - 85,48 46,00 
FLGK020  Bezeichnung  LEK MK 3(1), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  7  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  365,05    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  365,03  Tag  60,00 - - 97,85 60,00 
  Fläche /m²  6089,01  Nacht  44,00 - - 81,85 44,00 
FLGK019  Bezeichnung  LEK MK 3(2), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  11  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  387,17    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  387,17  Tag  60,00 - - 97,97 60,00 
  Fläche /m²  6263,72  Nacht  44,00 - - 81,97 44,00 
FLGK007  Bezeichnung  LEK MK 4, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  6  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  292,48    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  292,47  Tag  62,00 - - 99,11 62,00 
  Fläche /m²  5140,62  Nacht  46,00 - - 83,11 46,00 
FLGK008  Bezeichnung  LEK MK 5(1), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  7  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  381,50    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  381,50  Tag  63,00 - - 101,81 63,00 
  Fläche /m²  7601,28  Nacht  50,00 - - 88,81 50,00 
FLGK009  Bezeichnung  LEK MK 5(2), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  10  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  717,40    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  717,40  Tag  63,00 - - 106,09 63,00 
  Fläche /m²  20366,91  Nacht  50,00 - - 93,09 50,00 
FLGK018  Bezeichnung  LEK MK 5(3), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  12  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  385,42    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  385,42  Tag  61,00 - - 98,27 61,00 
  Fläche /m²  5331,96  Nacht  46,00 - - 83,27 46,00 
FLGK017  Bezeichnung  LEK MK 6(1), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  13  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  388,13    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  388,11  Tag  61,00 - - 99,72 61,00 
  Fläche /m²  7440,73  Nacht  46,00 - - 84,72 46,00 
FLGK040  Bezeichnung  LEK MK 6(2), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  5  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  106,04    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  106,03  Tag  61,00 - - 88,12 61,00 
  Fläche /m²  515,59  Nacht  46,00 - - 73,12 46,00 
FLGK016  Bezeichnung  LEK MK 6(3), Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  9  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  251,47    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  251,43  Tag  60,00 - - 94,45 60,00 
  Fläche /m²  2786,24  Nacht  44,00 - - 78,45 44,00 
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FLGK015  Bezeichnung  LEK MK 7, Sekt. B  Wirkradius /m  99999,00 
  Gruppe  Werksviertel  Emission ist  flächenbez. SL-Pegel (Lw/m²) 

  Knotenzahl  7  Emi.Varia

nte  

Emission Dämmung Zuschlag Lw Lw" 
  Länge /m  373,17    dB(A) dB dB dB(A) dB(A) 
  Länge /m (2D)  373,17  Tag  61,00 - - 98,20 61,00 
  Fläche /m²  5253,29  Nacht  46,00 - - 83,20 46,00 

 

G ewerbelärm  – Details zur H erleitung der Schallem issionsansätze 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Motel One (Hotel) 219 276 0,07 0,06 20 17 50,3 49,6 0,0 -8,8 -8,8 0,0 0,0 0,0 0,0 41,5 40,8 60,5 59,8

Hotel Stadt Rosenheim 51 87 0,07 0,06 7 6 45,8 45,1 0,0 -8,8 -8,8 0,0 0,0 0,0 0,0 37,0 36,3 53,0 52,3

Marriott (Hotel) 227 286 0,07 0,06 21 18 50,5 49,9 0,0 -8,8 -8,8 0,0 0,0 0,0 0,0 41,7 41,1 60,7 60,1

Tag Nacht Tag Nacht Tag* Nacht*

Motel One (Hotel) 219 276 0,07 0,06 20 17 0,0 73,8 73,1

Hotel Stadt Rosenheim 51 87 0,07 0,06 7 6 0,0 66,2 65,6

Marriott (Hotel) 227 286 0,07 0,06 21 18 0,0 74,0 73,3

LWA', 1h

LW,1h

Dv DStrO DStg LmE

LI

SteigungKfz/h (B*N)

Kfz/h (B*N)

Lm(25) = 37,3 + 10*log(B*N)Tiefgaragen 

Zu-/Abfahrten

Anzahl 

Hotelbetten

Anzahl 

Hotelbetten

Bewegungshäufigkeit N

Bewegungshäufigkeit N LKorrektur

Anzahl 

Zimmer

*angenommene Fläche der Garagentore = 12 m²

Schallabstrahlung 

Garagentore

Anzahl 

Zimmer

 

 

Tag Nacht

Lieferfrequenz 8 1
Containerwechsel 1 0
Fahrstrecke 90 90
Rangierstrecke 15 15
Rangierniveau 3 3
Ladestrecke zw. Lkw und Ladetor 5 5

Basiswert Ereignisse pro Lkw Wirkzeit [s]

Tag Nacht

Fahrgeräusch Lkw 63 1 - 79,5 82,5

Rangiergeräusch Lkw 66 1 - 74,8 77,8

Anlassen 100 2 5 71,4 74,4
Türenschlagen 100 2 5 71,4 74,4
Leerlauf 94 1 60 73,2 76,2
Betriebsbremse 108 2 5 79,4 82,4
Kühlaggregat 97 0,25 300 77,2 80,2
Rückfahrwarnton 106 1 30 82,2 85,2

Handhubwagen leer 94 8 kontinuierlich 70,0 73,0
Handhubwagen voll** 89 8 kontinuierlich 68,0 71,0
Rollcontainer 78 8 kontinuierlich 84,0 87,0
Rollgeräusche, Wagenboden 75 8 kontinuierlich 81,0 84,0
Tausch Abrollcontainer 114 - 175 85,8 -
Tausch Absetzcontainer 106 - 230 79,0 -

90,9 91,9Summenpegel Verladen, Rangieren, besondere Ereignisse

** inkl. pauschaler Lastzuschlag von 3 dB(A)

Besondere Ereignisse und Zustände

Verladegeräusche

Lidl

LWA
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Tag Nacht

Lieferfrequenz 15 1
Fahrstrecke 70 70
Rangierstrecke 15 15
Rangierniveau 3 3
Ladestrecke zw. Lkw und Ladetor 5 5

Basiswert Ereignisse pro Lkw Wirkzeit [s]

Tag Nacht

Fahrgeräusch Lkw 63 1 - 81,2 81,5

Rangiergeräusch Lkw 66 1 - 77,5 77,8

Anlassen 100 2 5 74,2 74,4
Türenschlagen 100 2 5 74,2 74,4
Leerlauf 94 1 60 75,9 76,2
Betriebsbremse 108 2 5 82,2 82,4
Rückfahrwarnton 106 1 30 84,9 85,2

Rollcontainer 78 16 kontinuierlich 89,8 90,0
Rollgeräusche, Wagenboden 75 16 kontinuierlich 86,8 87,0

93,1 93,4

Verladegeräusche

Summenpegel Verladen, Rangieren, besondere Ereignisse

Besondere Ereignisse und Zustände

Post

LWA

 

 

 


